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Vorbemerkungen. 

Das vorliegende Heft· enthält die Ergebnisse der sogenannten 
Großen Ho �hsch Jlstatistik im Wintersemester 1953/54 und der 
Kleinen Hochschulstatistik im Sommersemester 1954. Es schließt 
an Heft II/D/1/24 des Informationsdienstes des Bayerischen Sta
tistischen Landesamtes an, das die Ergebnisse der Erhebungen im 
Sommersemester 1952, Wintersemester 1952/53 und Sommersemester 
1953 enthält. Die Ergebnisse der Hochschulstatistik der voraus
gegangenen Nachkriegssemester vom Sommer 1947 bis Winter 1951/52 
sind in Heft 181 der Beiträge zur Statistik Bayerns "Bayerns 
Hochschulen in der Nachkriegszeit 1945 bis 1952" (102 Seiten ) 
verCSffentlicht. 

Die bayerische Hochschulstatistik erstreckt sich auf 13 wis
senschaftliche und 3 künstlerische Hochschulen, nämlich die Uni
versitäten in München, Erlangen und Würzburg, die Technische 
Hochschule in München, die Hochschule für Wirtschafts- und So
zialwissenschaften in Nürnberg, die Philosophische Hochschule in 
Augsburg, die Philosophisch-Theologischen Hochschulen in Bamberg, 
Dillingen a.d.Donau, Eichstätt, Freising, Passau und Regensburg, 

. die Augustana-Hochschule in Neuendettelsau,. die Hochschule für 
Musik in München und die Akademien der bildenden Künste in Mün
chen und Nürnberg. 

Staatliche.Hochschu,len sind die drei Universitäten, die Tech:.. 
ni�che.Hochschule und die Philosqphisch-Theologisc hen.Hochschulen 

. in . Bamb�rg , Dillingen a.d .• Donau, Freising, Passau und Regensburg. 
Träger 4er Hochschu�e für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

. i.n Nürnberg ist die "Stiftung zum Betrieb der Hochschule für Wirt-
. . . ' . ' . . 

. . 

.sql;lafts"'." und Sozialwissenschaften" ( Stiftungeverwal ter der Ober-
. . 

.bürgermeister der Stadt Nürnberg ) . Die Philosophische Hochschule 
. 

. 

i n Augs�urg ist eine Einrichtung des Benedikt�ner-Stifts St.Ste-
. phan .in Aug.sburg, die Philosophisch-Theologische Hochschule in, 

Eichstä�t eine solche des Bi�tums Eichstätt, die Augustana-��ch
schule in Neuendettelsau eine Hochschule der Evangelisch-Lut�eri
sohen Landeskirche. 

·. 
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Einführ uns 

Die Gesamtzahl.der Stßdiereh(len (Tabelle 1) an den bayerischen 

wissenschaftlichen.und künstlerischen Hochschulen betrug im Win

tersemester 1953/54:.23 895, im Sommersemester 1954: 22 600. Vom 

Wintersemester 1952(53 zum Wintersemester 1953/54 nahm sie um 

301 = 1,2 vH ab; dagegen war die des Sommersemesters 1954 um 239 

= 1,1 vH größer als die des Sommersemesters 195 3 .  

tlbersicht 1: 
Geeamtzahi der Studierenden vom Wintersemester 1952/53 bis zum 

Sommersemester 1954 (einschl. Beurlaubte) 

Hochschulen Hochschulen 
Somostor wissen• künst 1. zu- Semester wissen- künstl. zu·· 

schaftl. sammol\ schaftl. sammen 

Wf nter 1952/53 23 lt58 738 24 196 Sommer 1953 21 682 679 22 361 
II 1953/54 23 066 829 23 895 lt 1954 21 803 7'17 22 600 

. 

Der Anteil de r  Studierenden der bayerischen Hochschulen an der Ge
samtzahl von 115 664 Studierenden der 65 Hochschulen im Bundesge
biet betrug im Wintersemester 1953/54 20,7 'vH, also rund 1/5 
(Winter 1952/53: 21,2 vH); der Anteil der Bevölkerung Bayerns an 

de r des Bundes betrug, um e.inen Vergleich der Größenordnungen zu 

geben, rund 18,6 vH. 

Die Abnahme in der Zahl der Studierenden zeigte sich jedoch 
nicht an allen bayerischen Hochschulen; die Universität Münqhen 
hatte·von Winter- zu Wintersemester eine Zunahme um 299, von Sommer
zu Sommersemester eine solche um 387 Studie�ende zu verzeichnen, 
die T echnische Hochschule München eine Zunahme um 144 bzw. 104 Stu
di·erende, die Hochschule für Wirtschafts- und Sozialwissensch�ften 
Nürnberg um 31 bzw. 86 ·studierende. An den_.übrigeri wissenschaft
lichen Hochschulen nahm die Zahl der Studierenden ab, am stärksten 
an-den Philosophisöh-Theologischen Hochschulen und der Augu.st�na- l 
Hochschule (um 344 bzw. 159 Studierende) und an der Universität. 
Erlangen (um 299 ·bzw. 2·17 Studierende). 

Die Frequenz der Kunsthochschulen ist von Winter- zu Winter
eemester um 91, von Sommer- zu Sommersemester um 1 18 Studierende 
gestiegen. 
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Unter den 15 vollausgebaüten Uni.versi täten des Bundesgebiete� 
hatte München die größte ·zahl von· 'stu:diere�den, rund 1/7 -

der Ge
·samtzahl; die Universität Erlangen stand an 13., die Wür�burg.er an 
14. Stelle. 

Von den 7 �echnischen Hochschu�en war die in
.
München mit 4 590 

Studierenden die zweitgrößte nach Aachen (5.864 Studierende). 

Unter den 9 Hochschulen für Musik nahm die Münchener hinsicht
lich der Zahl ihrer Studierenden den 5. Platz, ein, unter den 8 
Hochschulen für bildende Künste war die Münchener Akademie die 
größte, 

Weibliche Studierende (Tabelle 1). An dem obengenannten Rückgang in 
der Zahl der Studierenden vom Wintersemester 1952/53 zum Winterse·
mester 1953/54 sind .in ge;i:'ingem Ausmaß.auch die weiblichen Studie
renden beteiligt, wobei allerdings ihr prozentualer Anteil stieg: 

tlbersicht 2: 
Die weiblichen Studierenden an den bayerischen Hochschulen (einschl. 

Beurlaubte) 

Studentinnen Studenti nnon - --
Semester tnsgosamt vH aller Semester 

insgesamt 
vH aller 

Studierenden Studierenden --
Wtnter 1952/53 3 858 15,9 Sommer 1953 3 559 15,9 

II 1953/54 3 813 16,0 II 1954 3 711 16,4 
··-·-

Erheblich größer als im Durchschnitt war der Anteil der weiblichen 
Studierenden im Wintersemester·1953/54 an den Kunsthochschulen . 
(34,0 vH); auch an den Universitäten war er mit 20,.1 vH etwas grö-

... 
' . . . -

ßer. Dagegen betrug er an der Technischen Hochschule München nur 

2, 7 vH, an der Ho·chschule für Wirtschafts- und "soz�alwissenscha�ten. 
in Nürnb.erg 11., 5 vH. 

Deut.sehe und ausländische Studierende (Tabellen 2 und 3). An dem vor

,stehend geschilderten Frequenzrückgang waren die ausländischen Stu
dierenden nicht b etei ligt . Wahrend· die Zahl der· deutschen Studie
renden vom Winte�semester 1952/53 zum Wintersemester 1953/54 von

. 
: " 

23 196 auf 22 664 ( Abnahme 2,3 vH) zurückgin.g, stieg die der aus� 
ländischen und staatenlosen St ud ierend en im gleichen Zeitraum von 
i 737 au.f 1 07.1, also Ulll'.o.45 ,3 vH, in den folgenden ·Sommersemestern '" 

)von 779 auf 1 043, d.i. um 33,9 v.H. Rund die Hälfte·dieser Aus-1 1 
1 
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länder stud-ierte an der Universität München, _etwa �er vierte Teil 
an der Technischen Hochschule. Die ausländischen und sta�tenlosen 
Studierenden machte� im, Wintersemester 1953/?4.4,5 vH, im Sommerse
mester 1954 4,7 vH aller Studierenden aus. 

. ' ' 

Die Studienanfänger (Tabelle 4). Während in �en vorausgegangenen Se-
mestern die Zahl der deutschen Studienanfänger leicht zurückgegangen 
war, machte sich in den Berichtssemestern ein Aufstieg bemerkbar: 

·, 

Wintersemester 1952/53 und Sommersemester 1953: 4·554, 
" 1953/54 11 " 1954: 4 943 Erstimmatri-

kulierte, also um 389 oder 8,5 vH mehr. Die Zahl der ausländischen 
Studienanfänger stieg in derselben Zeit von 236 auf 320, um 35,6 vH. 

Da s Fachstudium (Tabellen 5 - 8). Wie schon seit dem Wintersemester 
1951/52 waren allch im Wintersemester 1953/54 die Wirtschaftswissen-· 
schaften das bevorzugteste Studiengebiet mit 4 365·Studierenden oder 
19,3 vH, fast einem Fünftel aller Stlldierenden (im Vorjahr 17,5 vH). 
An zweiter Stelle standen Mathematik und Naturwissenschaften 
(14,7 vH), an dritter die Sprach- und sonstigen Kulturwissenschaften 
(12,5 vH). Das Studium der medizinischen �ächer hat gegenüber dem 
Vorjahr einen Rückgang seines Anteils von 14,3 vH alif 13 ,4 vH zu ver-

zeichnen. Dagegen widmeten sich wiederum mehr Studierende als bisher 
den Gebieten Maschinenbau und Elektrotechnik: 1952/53 1 532 ·Studie
rende= 5,4 vH, 1953/54: 1. 688 Studierende= 7,4vH. 

Gegenüber dem obengenannten Anteil der Stlldierenden der bayeri
schen Hochschulen von 20, 7 vH an der Gesamtzahl der Studierende.n an 
den .Hochschulen �.es. Bundesgebietes machten ei:nen grt>ßeren Anteil _vor 
allem. die bayerischen Studierenden der katholischen The�logie ,aus· .- · 

(39,6 vH), dann die der Pharmazie (29,3 vH), der LanQ.- und.Fol'.stwirt-
schaft, des Gartenbau- und Brauwe.sens ( 26 ,4 vH), der Wir.tsqhaft�wis
senschaften (24,7 vH) und der medizinischen Fächer _(24,5 vH). We.sent-
lich unter dem Durchschnitt lag der Anteil der Studierenden von Ma
schinenbau und Elektrotechnik·(.1_3,4.vH), -sp��e der Architektu,r; des 

. . .. . .  - .. 

Bauingeni.eur- und Vermessungswesens (.16,7 vH }  . •  

Bei den in Bayern beheimateten'., schon vor dem 1. 9 .1939 hier ··:an
säss.ig·en Studferenden "-ergibt. sich mit geringfügigen· Abweichungen '-die 
gleiche Auiteilung auf .die verschiedenen Studiengeb'iete wie bei �er 
Gesamtheit der· Studierenden.· Dagegen sind bei den Studienanfänger� 
etwas gr5ßere ·Abweichungen hinsichtlich ·der ZuwendUrig zu den ·ein-i 
zelneri Studiengebieten festzustellen: Die medizinischen Fächer· ·\ 

__,/':.- ,_._ - ·- - - ·  . \ 
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wählt e n  nur 8,9 vH d er S�ud� en�nf2nge r,,di e Wirtschaftswissens chaften 

18, 1 vH, Mathematik und Nat urwi sseri.s cha':fteri 12�6 vH; ··d"agegen z eigt 

sich e ine nicht unbeträchtli ch e Erhöhung des Anteils b e i _den Erst

immatrik ulierten für Mas chinenbau u nd El e kt rotechnik ( 1f,9 vH gegen-
•. 

' . 
üb e r  7,4 vH) , ferner für die landwirts chaftlichen Studi e nb ereiche 

(4,1 vH st att 2,7 vH). 
Von d e n  weiblichen Studi ere n d e n. w andt e sich e in Viertel (922 = 

25,4 vH) den Sprach- und sonstig e n  Kulturwis senschaften zu; ebe ns o  
war das Studium der medizi nischen Fächer bei ihnen verhältnismäßig 

stärker vertret e n  (740.= 20;4 vH) als bei den männliche n  Studierenden. 
Das Studium d er Wirtschaft swissens chaft en dagegen kam bei ihnen mit 
595 St udierend en = 16,4 vH ers t  an dritt er Stelle. 

Die Vertri eb en en (Tabelle 10, letzt e Spalte ) ma chten im Wint erseme
st er 1953/54 17,5 vH der St�dierenden an d en baye rische n  Hochs c hul e n  
aus. Die Verteilung auf die verschieden e n  Studiengebi ete war, von 

g e ringen ,  meist a uf wenige r als 1 vH b e s chränkt en Diff er e nz e n  abge
s ehen, di e gl e i che wie b ei der Gesamtheit der d e ut s chen Studie r e nden. 
N ur das St udi um von Mathemat ik und Naturwi ssens c haf t e n  war bei ihn e n  
etwas s tärker bevorzugt (1 7 ,6 vH,gege n  14,7 vH ) . 

Studiensemester und Fa chsem est �r (Tabellen 9 und 10). Der stärkere 

N e u�ugang z u  d e n  Ho chschulen hatte im Wintersemes t er 1953/54 zur .Fol
ge, daß im G egensatz z u  den vergangenen Jahr e n  das 1. Studiensemester 

die m e i s t e n  Studierend e n  zählt e, gefolgt vom 3., 5. usw • .  Semester Q 
. . 

Eine Folge d e s  Studienw e ch sels ist, däß.sich fUr.di e erste n„seqhs . 
Fachseme s t er eine höhere Zahl von Studiere nden ergi bt als für die ent -
spre chend e n  Studi e n s e me s t er: 

1 • St ud i e ns e me s t er: 3 843, 1 • Fachs eme st er 4 240, 
. 2. II 850, 2. lt 1 094, 
3 • . II 3 402, 3 . II· 3 664, 

4 • .  lt 1 172, 4. lt 1 387 , 
5 • .  t1 3 379, 5. " 3 488; 
6. II 1 203'. 6·. " 1 329. 

Umgek ehrt erg ebe n sich vom 7. Fachsem est e r  ab entspr echend ni, ed�rer e 
Z�hle n. 

• i 
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Regionale Herkunft der Studierenden (Tabellen 1 1  - 13). Von den Stu
dierenden des Wintersemesters 1953/54 hatten 17 640 = 77 ,8 vH ihren 

. . 

Wc)°hnsi tz . in Bayern, vo·n O:enen des Sommersemesters 1954 16 169 = 75, 7 
vH; 5 024 bzw. 5 199 Studierende kamen aus den anderen Bundesländern, 

... ' . . 
. 

. . 

aus Berlin, dem Saargebiet, der sowjetischen Besatzungszone und dem 
Ausland. Von den nichtbayerischen Studierenden war ein beträchtlicher 
Anteil in Nordrhein-Westfalen (6,7 bzw. 7,7 vH) und in-Baden�Württem
berg (6,3 bzw. 6 ,7 vH) beheimatet. Der Anteil de·r nichtbayerischen 
Studierenden war n1e·driger an der Technischen Hochschuie München 
(r?,7 vH), den Philosophisch-Theologischen (10,3 vH) und den künst
lerischen Hochschulen (11,3 vH). 

Unter den Studienanfängern im Wintersemester 1·953/54 ·befanden 
sich etwas weniger Nichtbayern, nämlich nur 10,9 vH; viele Studieren
de kommen_ erst später für ein oder mehrere Semester zur Fortsetzung 
oder Vollendung ihres Studiums nach Bayern. Die jetzt in Bayern be
heimateten 17 640 Studierenden des Wintersemesters 1953/54 stammten 
allerdings nur zum Teil aus Bayern; nur 69,8 vH von ihnen hatten 
schon vor dem 1.9.1939 hier ihren Wohnsitz. Ähnliches gilt, wenn 
auch in' erheblich geringerem Ausmaß für die Studierenden aus den mei
sten übrigen Bundesiändern. Diese Differenz beruht auf der großen 
Zahl von Studierenden, die ursprünglich im Ausland, in den deutschen 

Ostgebieten unter fremder Verwaltung, der Sowj'etzone, in Groß-B'erlih 

und im Saargebiet wohnten und jetzt nicht mehr dort ansässig sind. 
. . . .. ' .. 

Alt e:rsglie.deru�g ·der ·stu
.
dierenden (Tabelle 1 4). Das

. 
Durchschnitts-

al te� betrug bei den deutschen männlichen Studierende.n. 1· 952/53: · 

. 

23,B
·
J�h�e, 1g53/54: 23;6 Jahre, bei ·den deutschen weiblichen Studie

renden 1952/53: 23, 4 Jahre, 1953/54: 23 ,:4 Jahre·. · 
. - . . . . . . . , . 

Bei den de.utschen Studienanfängern ergab sich folgendes Durch
schnittsalter: männliche Studienanf.änge_r 1952/53: 20, 9, ·1'953/54.:· 20, 7 �r. 

weibliche " „ 
· 1952/53: 20, 9, 1'953/54.:·. 20, 4 �r. 

Die weiblichen .studierenden und· Stqdienanfänger sind also· durch,schni tt-· 
lieh etwas jünger als die männlichen. 

. . . 

Die ausländischen Studierenden waren im Dur.chschni tt um 11/2 -

21/2 Jahre älter als die deutschen. Ihr 'Durchschni tt
.
sal ter war 1953/54 

für die männlichen Studierenden 25,1, die weiblichen 24,9 Jahre, für 
die männlichen Erstimmatrikulierten: 22,8, die weiblichen· 22,9 Jahre. 

Familienstand (Tabelle 15).· Die Zahl der verheirateten, verwitweten 
oder geschiedenen männlichen Studierenden an den wissenschaftlichen 
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Hochschulen nahm wie schon in den Vorj ahren weiterhin etwas ab, sie 
betrug 1 256 St udierend e oder 6,6 vH (1952/53: 6,9 vH); für die weib
lichen Studierenden ergab sich dagegen eine leichte Zunahme von 4,7 

vH auf 5,4 vH. 

Der Anteil der Studierenden mit eigenen Kindern an der Gesamt

zahl der Studierenden zeigt_e ebenfalls eine geringe Zunahme. 

Kriegsversehrte Studierende (Tabelle 16). Unter den deutschen Stu
dierenden waren im Win�e�semester 1953/54 1 . 240 Kr_i�gsver�ehrt� = 
5 , 5 vH; im Vorjahre waren es 7 ,4 vH gewesen. Etwa ei

_
n Drittel von . 

ihnen (409 = 1,8 vH) waren Schwerkriegsbeschädigte. 

Zugehörigkeit zu Religionsgemeinscha.:ften (Tabellen 17 und 18) Hin
sichtlich der religiösen Zugehörigkeit entsprach wie schon bisher 
auch im_ Wintersemester 1953/54 die Verteilung

. 
der Studierenden nicht 

der der bayerischen Bevölkerung. Es waren 

Bevölkerung Bayerns1) 

Studierende WS. 1953/54 
darunter weibli c h 

katho- evan
lisch gelisch 

71,8 vH 26,5 vH 

5 9 , 3 vH 3 7 , 6 vH 
53,9 vH 42,7 vH 

andere bei keiner 
Religionsge- Religions
meinschaften gemeinschaft 

0,4 vH 
0,6 vH 
0,8 ·vH 

113 vH 
1, 7 vH 
1,6 vH 

Der ... Anteil .der Katholiken unter den Studierenden war also beträchtlich 
kleiner, der_ der Evangelischen entsprechend größer als dem Bevölkerungs

anteil .entsprach • .  Bei den weiblichen S
.
tudierenden war. ,tier Unterschied 

noch größer._ - .  ' :; .. 

. . Die Ve�rteilu�g nach. der religiösen Zugehörigkeit ist aber nicht 
an a.llen Hoch.schulen die ,gleiqhe; vor allem be di ngt de.ren Lage in :den . . . . . . . . . 
konfessionell anders zusammengesetzten Landesteilen stärkere Ver.sohie
denheiten, wie di·�: folgende Au:fatellung zeigt� 

! Studierende 
Hoch,f?phule 

·. vH 
katholisch evangelisch sonstige 

Universität München 63,3 33,5 2' 3. 
" Erlangen 36,3 �o, 3 . 2,7 
II Würzburg 66,2 31,6 1 '6 

Technische Hochschule München 57,0 39,8 2, 5 

Hochschule f � Wirtschafts� und 
Sozialwissenschaften Nürnberg 

39,4 57,2 3,2 

Kunsthochschulen 59,4 34,7 3,0 
1) Nach der Volkszählung 1950 



Gewisse Unterschiede im Ant.eil der Angehörigen der verschiedenen Re

ligionsgemeinschaften ergeben sich auch, wenn man die yon den Studie

renden erstrebten Berufe betrachtet. tlber dem Durchschnitt von 59,3 vH 

liegt der Anteil der katholischen Studierenden, die den Lehrberuf 

(6515 vH), land- und forstwirtschaftliche Berufe (62,5 vH), den zahn

ärztlichen (62,1 vH) und den juristischen Beruf (61,1 vH) ergreifen 

wollen; andersei te sind die ·Protestanten stärker als im· Durchschnitt· 

(37,6 vH) vertreten unter den Studierenden mit dem Berufsziel Mathe

matiker und Nat tirwiss enedhaftler (42,9 vH), Betriebs- �nd Volkswirt 
(40,7 vH), Arzt (4·2,2 vH), Apotheker (42,6 vH ) und Ingenieur (40,0 vH). 

Soziale Herkunft der Studierenden ( Tabelle 19). Aus Üb ersicht 3 ist . .  

zu ersehen, daß unter den Vätern de� Studierenden die verschieden

sten Berufe vertreten sind, wenn auch nicht im gleichen Umfang. 

tibersicht 3: 
Die deutschen Studierenden an den bayerischen Hochschulen nach den 
Berufen der Väter im Wintersemester 1953/54 ( ohne Beurlaubte ) 

· Stud1arende vH der Studi eronden 
Beruf des Vaters ' 11tännl, we fb 1. i - zus:immen !l'änn 1. woibL .zusammen 

Väter mit abgeschlossener Hochschulbildung 5 255 1 623 6 878 27;6 44„6 30&3 
' davon 

Beamte 2 223 706 2 929 11,7 19,4 12,9 

Angost e llte 834 2·44 1 078 4,4 6.7 4,7 
" Freie Berufe 1 842 583 2 425 9:1 16,0 10�7 

Se. lbständ ige landw irta · 66 21 87 o,3 . 0,6 O,lt 
Hando 1- und Gowerbetraibende 274 66 340 1,4 ·1�8 1p5 
Akademiker ohne· genaue Berufsangabe 16 3 19 0,1 o, 1. 0,1 

Väter ohno abgeschlossene Hochschulbtldung 13 774 2 012 15 786 72,4 55�4 69;7 
davon 

--··"-t 

. .  

-

1 
Beamte 4 647 749 5 396 24,4 20,6 23,8 . 
Angesto llto 2 918 391 33M 15,4 10,8 14p6 
Arbe itor 1 052 42 1 094 5,5 1,1 4�8 
Freie Borufo 316 72 388 1,7 ' 2,0 1,7 
So lbständigo Landwirte 1 191 94 1 205 613 2:6 5,7 
Hendel--und Goworbotrof benda 3 584 6'i8 4 232 18,8 17,8 10,1 
Nfchtakadomfkor ohoo genaue Berufsangabe � 42 10 52 0,2 0,3 0;2 

Ohne Beruf und Bonrfsangabe '24 6 30 0,1 0,2 0,2 

Väter f nsgesamt 19 029 3 635 22 664 100 100 100 . 
1 

··-
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Die·· weitaus stärkste Gruppe mit 36, 7 vH bilden die Beamten (einschl. 

Lehrer) und unter ihnen wied�rum die im mittler�n und gehobenen 

Dienst. An zweiter Stelle folge n die Handel- und Gewerbetreibenden 

mit 20,2 vH, an dritter die Angestellten mit 19·,3 vH. Den Rest ma

chen die Angehörigen der freien Beru.f.e ( 12, 4 vH), die Landwirte 

(6,� vH) und schließlich die Arbeiter (4,8 vH) aus. 

Abgeschlossene Hochschulbildung besitzen 30,3 vH, ohne abge-

: s chlossene Hochschulbildung sind 69, 7 vH der Väter der Studierenden. 

Gegenüber den früheren Erhebungen1) zeigt sich seit 1948/49 ein lang

sam steigender Anteil der Väter mit abgeschlossener Hochschulbildung 

um 3,8 vH. Vbn den weiblichen Studierenden stammen 1953/54· 44,6 vH, 
also fast die Hälfte aus Ak�demiker-,· 40 vH aus Beamtenfamilien. 

Berufsziele der Studierenden (Tabelle 20) ·• In der folgenden ttber

sicht 4 sind die Berufsziele zusammengestellt, die im Wintersemester 

1953/54 am häufigsten und zwar von mehr als 1 000 Studierenden ge

nannt wurden. Wie schon seit dem Wintersemester 1951/52 stehen die 

volks- und betriebswirtschaftlichen Berufe mit einer erneuten Mehrung 

um 110 Studierende im Wintersemester 1 953/54 an der Spitze. Eine 

Steigerung gegenüber dem Vorjahre ist auch bei den Studierenden mit 

Übersicht 4: 
Die häufigsten Berufsziele der männlichen deutschen Studierenden an 

den bayerischen Hochschulen im Wintersemester 1953/54 
-·· 

Berufsziel Männliche Studierende . 
aller Semester des 1. Fachsemesters 

„ 

. 
Volks- und bntriebswirtschaftliche Berufe 
Lehrberuf 
Praktische Ärzte, Fach- und Zahnärzte 
Rtchter, Staatsanwälte, Rechtsanwälte und 

sonstf ge Juris.ton 
Ma5c·hinenbau- und Eloktroingoniaure 

.. Chemiker 

. . 

. Architekten, Bau� und
.
Vermessungsingeniouro 

Katho 1i scho Gof stl ic he 

' „  

f ns gesamt 

3 332 
2 337 
1 951 
1 731 
...... 
1 6"8 
1 339 

.. . . 

1 329 · 

1'.227 

vH 

. „  

1 

2) . f nsgesamt vH ?) 
17,5 598 - 16,8 
12,3 503 ..:, 14,1 
10,j 243 l 6,8 
9,1 302 "f 8,5 

8,7 491 - - . 13,8 
7,0 154 f- 4,3 
1,0 ' 276 .J;. . 7,7 
·5,4 247-f 6,9 

1) Bay-erns Hochschulen in der Nachkriegszeit 1945 - 1952, Seite 28. 
2)· '.Gesamtzahl der männlichen Studierenden = 100 gesetzt . 
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d e n  Berufsz i e l e n  Lehr er , Ar z t, Jur i s t , Ma s chi ne nb a u- und Elekt r o
ing e ni e ur, Archite kt , .Ba u- und Ver me s sungsing e ni e ur  f es tzus t e lle n; 
dag e g e n  ergib t s i ch b e i  d e n Che mik e rn und katho l i s c hen Gei ·s t  l i ehen 
e i n e  le ichte Ab nahme . 

Di e .Aufs te llung für das 1. Fa chs e me s t er z e i g t  geg e nüb er d er f ür  
di e G e s amt he i t  de r S tudi erend e n  e i ne e twa s a nd ere Re i h e nfo lge d er 
Ber ufs z i el e :  Zwar w e rd e n  a uch vo n ihne n di e volks - und b e t r i eb swirt 
s chaftl i cJ:le n Be ruf e .  a m  häufigs t en e rs tr e b t  und der Lehrb e r uf a n  zwe i 
t er Stelle; d o c �  f o lgt an dr i t t er S t e l l e  d ·er Be ruf- d e s  Mas chi n e nba u
und El e kt roinge ni e ur s ,  währ e nd d e r  ärz t li che Be ruf v o n  d e n  S t ud i er e n
d e n  d e s  1. Fa c hse me s t ers er s t  an 7. St e l l e  ge na nnt wi rd. 

Bei d e n we ib l ic h e n  S t ud i er e nd e n  is t da s häufig s t e ,  v o n  r und 1/4 

angeg e b e n e  Ber uf s z ie l  d er Le hrb er uf ,  unt e r  d e n  Stud e nti nne n de s 

Üb e r s i cht 5: 

Di e häufigs t e n  Ber uf s z i e l e  der w e ib l i ch e n  d e ut s ch e n  S t udier e nd en a n  · d e n  baye r is c he n  Ho chs chulen i m  Wi nter s e me s t er 1953/54 

Berufsziel 

beruf 

ischo Arzt ;n, Zahn- und Fachärztin 

Lehr 

Prakt 

Vo 1 ks· 

Apothe 

• und bctriobswirtscha�liche Borufa 
kerin 

•··--

Weibliche Studierende 
aller Semester des 1. Fachsemesters 

ins aesamt vH . 1) insgcsnmt vH J) -
1 005 27�6 227 33�7 

715 19,i 99 14J 

455 12ß 83 12�3 
371 10,2 . 62 9:2 

1. Fachs e m e s ters s ogar vo n  rund e i n e m  Dri t t e l  g ewählt. Den z we i t e n  
Pla t z  ni mmt hier d e r  Be r uf d e r  Ärzt i n  e i n , währ e nd d i e  vo lk s - un d  be
t ri eb s wirt schaf t li c he n  Berufe e r s t an dr it t er S t e lle f olg e n. Beach
t e nswe rt i s t  a uch der Ant e i l  d e r  S t ud i er end en ( r und 1/10), d i e  Apo 
theker i n  werd e n  wo l l en. 

Be ruf s z i e le d er S t ud i er'f�nd e n  und Ber uf e  der Vät er ( Ta he l l e  19 )' . 
Üb e rs i cht 6 läß t e r ke nne n ,  i n  w e lche m A us maß e d.er Be +uf d e s  Vat er s ·  
au::f die Be rufswahl d e r  studiere nd e n  S öhne und Töchter b e st i mmend e in
wi �kt . Es i s t  hie r für. e i n ig e  Gr up pe n  von S.tud i e .rend e n  mi t d e m  glei
che n  Vät e rb e ruf das b e i . ihnen a m  häufi g s t e n  auf t re t e nd e  Beruf s z i el 
a ng eg eben. Es hand e lt s i c h  hi e r z um Te i l  um Ber ufe, b e i d e ne n  e i ne 
vorhan d ene väter lich e Ei nr i cht ung , Praxi s , Kanz l e i, Fir ma us w .  vo n 

• • • , '- , 
J' . 

den St udie r end e n  üb e rn o mmen we rd e n  kan n  od e r  wo e i ne gew i s s e  Fa mi
li e nt radition e in e  gr ö ß e r e  Roll e s p i e l t . 

1) Gesamt z ahl der we ib lic hen Studiere nd e n  = 1 00 ges etzt. 
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Üb e r s i cht 6 : . . 
Ber uf e  d er Vät er d er St ud i er e nd en und häu.f igs t e s  B e r uf s z i e l  · 

1 Vätor ' 

Stu d i  orendo Sö hne und Töchf-n.„ 
. 

. l 

Beruf Zahl 

Apotheker 278 
Arzt und Mediz 1 nal boamtor 1 535 
Handel• und Go 1YO rbet re i bonder lt 572 
Hochse hul lo hror, Le h re r m i t  und 2 429 

ohne ll&chscbul b f  ldung 
E vang.  Ge i stl fchor 299 
Jurfst 1 8 13 

Be rufs z i o  1 

Apotheke r 
. .  

Arzt ·,· Za�n- ·und T i ara.rzt . .  ' 
Vol ks- und botr iebs 1vf rtsc h .  Beruf 
Hochschul le hre r ,  Le hrer a n  al l gem ei floo 

· bi l donden u • .  an Barufs„ u .  Fach schulen 
Gof st l ichor 
R fchter,  Staatsanwa l t ,  Rechtsanwalt , 

höharor Verwa lt ungsbeamter 

Zahl vH der 
Väter 

207 74 ,5 
' 950 °. . .  „ 61 „.9 

1 203 25,3· 
627 25,8 

73 24,4 
382 21 , 1  

Beme rk e nswert i st ,  daß von 1 008 männli c he n  S t udi e r e nd e n ,  d e r e n  
Vät er ( ohne H o chs c h u lb i l d ung ) d er Landwir t s chaft a ngeh ö r e n , 3 86 = 
38 , 3  vH kathol i s che Ge i s t li che z u  werd e n  b eab s i cht ige n ,  Be i d e n  St u
die r e nd en ,  d e r e n  Vät er Arb e it er s ind, i s t  eb e nfa l ls d e r  katho l is che 
Ge i s t li che das am hä uf i gs t e n  g e na nnt e Be r uf s z ie l  ( 189 = 1 8 , 0  vH von \/ 
1 052 St ud i er e nd e n ) . 

V o n  I nt er e s s e  i s t umg ekehr t  a uch d i e Z us a mme n s et z ung d e r  St ud e n-
. . 

t e ns chaft mi t e i n e m  b e st i mmt e n  Be r uf s z i e l nach d er s o z ial e n  H e rk unft , 
d . h. d e n  Ber uf e n  d er Vät er . Ein Bli ck a uf Tab e ll e  19  l ehr t , daß fa s t  
i n . j e d e m S t udi engeb i e t  ( mit  geringfügig e n  A us nahme n ) all e  S chi c ht e n  
d e s  Voik e s ·vert r e t en s i nd. Fr e i li ch domi ni e rt z uwe il e n  e in o d e r  d e r  . . 

a nd e r e vät er l i che B er uf . I n  d er Üb e r s i c ht 7 s i nd e i nig e  Be i s pi e l e  an-
geführt , in d e nen mi nd e s t e n s  b ei e in e m  Vi e rt e l  d er ·  St udi � r e nd e n  der 

Üb ers i c ht 7 :  

Ber uf s z ie l  d er S t ud i e re nd.e n  und häuf ig s t e r B er uf  ihr e r  Vät e r  i m  
Wint e r s e me s t er 1 9 5 3/ 5 4  · 

··- Sf1;rl fo'rA11rt" . .  

Rnru fsz te 1 
Höhere r  Vorwa l t u ngs boamtor  

' Prakt , Arzt, Fach· und  Zahnarzt · 
Vol ks- u. betriebsw irtsch.  Beruf 
Kathal . Gei st l icher 

E vang.  Geis t l i cher 
·Apotheker 
·H0chschu 1 1  ehrer und Lohrer an al l-
. gome i nb i l denden Schule_n 

Zahl 
444 
. .  „ � • .  

. 2 666 
3 787 
1 227 

260 . 
: 779 

2 930 

Väto r dor Stu d f eronden 

Beruf 
Beamte 1 )  

. .  , . .  „ . .  

Ärzte und höh . Me d tz i nal boamte 
· Hande l- und Go worbotre i bende Landw iMa2) 

Gei st Tfcho ·  

· Apothe ker 

Be�mte l )  
. 

Zahl 

188 ' - . .. . . . . .  

. . . 883 
1 203 

386 
. .  

73 
207 \ 

773 

vH 
. 42,3 . 
. . . .  _ .„ . . . 33 ,1 
31ß . 
. 31,5 
28 , 1 

. 26 , 6  
. 26 . 4 , 

1 )  Nur höher e Verwa lt ung s b eamt e und Bea mt e  d e s  ei·nfa che n, mi t tl e r e n  
un d  g e ho b e nen Die ns t e s , o hne Lehr er , Ge i s t liche , Ri c ht er ,  Staats
anwält e und höh e r e  Me d i z inalb e a mt e . 

2 )  Ohne Ho.chs chulb il d ung • 
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gl e i che vät er l i che B e r uf  v or l i egt . Di e Gründ e für d i e s e Er s ch e i n ung 

s ind b er e i t s  ob e n  S e i t e  1 2 angegeb e n .  Als zwe i thä uf igs t e r Vät e rb er uf  

t ri t t  b e i d e n me i s t e n  B e r uf s z i e l - Gr upp e n  d e r  S t ud i erend en e ntw e d er 

d er d'e s  Beamt e n  o d e r  d e s Ha nd el- und Gewerb e t r e ib e nd e n  a uf .  

Finanz i er ung d e s S t ud i ums und Gebühr e nerlaß ( Tab e l l e n. 21 und 22 ) • .  
. . 

A n  den  wi s s ens chaftli chen H ochs ch �l e n  konnt e wi e b isher a uch i � Win-

t er s eme s t er 1 95 3/54  d er grö ß er e T e i l  d e r  St ud i e re nd e n , nämli ch 
. ' 

53 , 8  vH d e r  männ li che n und 6 6 , 8  vH d er we ib l i che n ,  das S t ud i um üb er-
w i eg e nd aus Mi t t e l n d e r  Elt e r n  f i na nz i er en . Ei ne erheb li ch e Z ahl j e-' 
d o cl:_l ,  29 , 5  vH d �r männli che n und 1 8 , 9  vH d e r  w e i b li ch e n  St ud i e r e nd e n , 
muß t e das d ur ch e ig e n e  Erwerb s t ät i gk e i t  v o r , währ e nd o d er z wi s ch e n  

'- . 
d e n  Seme s t ern t un .  9 , 7  vH d er männ l i ch e n  und 7 , 8  vH d e r  w e i b li chen 

St ud i e r e nd e n  war en be i der Finanz i er ung ihr e s  S t ud i umE! üb erw i e g e nd _ 
a uf Darlehen , Stipe nd i e n , Ausb i ld ungs b e ihi lf e n  und dg l .  ang ew i e s e n . 

B e i  d e n  Vertri eb e n e n · l i e g e n d i e  Verhält ni s s e  ungün s t ig er_; we
nig e r  v o n  ihnen ( 3 5 , 5  vH und 4 8 , 7  vH ) s tand d i e  Unt ers tüt z ung d ur ch 
d i e Elt ern als Finanz i er ungs q ue ll e  z ur  Ve.rfüg ung , e ig e ne Erwe rb s 
t ät igk e i t  ( 29 , 0  vH und 22 , 3  vH ) s owi e v e r l o r e n e  Z us chüs s e  a us ö f f e n t 
l i che n Mi t t e ln und Darlehe n  ( 28 , 7  v H  und 22 , 5  vH ) mußt e n  i n  e rhöht e m  
Maß e  an ihr e S t e l l e  t r e t en . 

Auch d i e S t ud i e r e nd e n  d er Kuns tho chs chul e n , b e s o nd ers d i e  männ
l i chen , st ud i ert e n  unt er f i nanz i e l l  ungün s t i g e r e n  B e d i ng ung e n , n ur  
3 5 , 4  vH k o nnt en a uf a us r e i c hend e  e l t e r l i che Mi t t e l  r e chne n ,  3 2 , 9 vH 
f i nanz i ert e n  ihr S t ud i um üb e rwi e g e nd a us e ig en e r  Erwerb s t ät igk e i t , i 
1 2 , 5  vH a us öff e nt l i ch e n  und priva t e n Darl eh e n , S t i p e nd i e n  usw . 

6 ,2 vH d er S t ud i e r e n d e n  ha t t e n i m  v ora usgegangenen S e me s t e r  
v o l l e n , 1 1  , 6  vH t e i lw e i s e n Gebühr e n e rlaß erhal t en ;  von d e n  S t ud i e 
r end e n  a us d e n  Kr e i s e n  d e r  V e rt ri e b e nen ware n e s  10 , 2  vH b zw . 1 7 , 4 vH . 

A us länd i s che und s t aat e nl o s e S t ud i er end e ( Tab e l l e n  23 und 2 4 )  • .  
Vo n d e n  1 071 i mmat rik ul i ert en ni chtd e ut s chen St ud i e r end e n  d e,s Wi n-· 
t er s e me s t e rs 1 953/54  kame n  6 1 9  aus d e m  e ur opä i s che n  A us la nd ; mit 
e i n e r  grö ß e r e n Z ahl war e n  d aran b e t e i l igt Gr i e chenla nd ( 1 20 ) , Ös t er
r e i ch ( 1 05 ) , No rweg e n  ( 78 ) , d i e Türk e i  ( 5 7 )  und d i e  Schweiz mit 
Li e cht ens t e i n  ( 56 ) .  Von d e n  a uß er e ur o pai s chen S t aa t e n  t raf e n  1 78 S t u
d i e r e nd e · a uf d i e  USA , 4 4  a uf  Iran , ' 1 9  äu.f Ägypt en ,  d e r  Re s t  a uf d i e  
übr i g e n  St aat e n . Ei n  b ea cht li ch e s  Kont i ng e nt s:t-e ll t en . a uch d i e  s t aa
t e nl o s e n  St ud i er e n d e n  ( 1 1 6 ) .  
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Der größte T e il dies er ausländischen Stud i e re nd e n  ( 6 1 , 8  vH ) b e 

s ucht'� di e  Univet s i t ät e n ,  26 , "4 vH d i e  T e chnis che Hochs chule ; 3 , 4 vH 

d i e „and er en w i s s e ns cha f t l i chen Ho chs ch ul en und 8 , 4 vH d i e  K un s t h o ch-
\ 

. . . . . . 
s ch ul en . 'Di e · T e chni s che Ho chs ch u l e  war b e s o nd er s  b evorz ugt v on d e n  

• . "" . 1 ·  . • , .� 

S t udi e rend e n· a us; Gr i e chenland , di;r Türk e { � �
� 

ös t e�rr e ich , Luxe mb urg ,  
Däl;iemark . 

·· ; · 

- . � . . . 
Di � Ha �pt s t ud i eng eb i et.e war en a llgeme ine 1:1;nd Z ahnmed i z i n  ( 23 8 

\ . 
S t u�i er.�nd e :) , � s chi n e nb a u  und · El ekt r o t.e chnik ( 1 40 ) , Spra chwi s s e n-
s chaft e n  ( 1 03 ) ,  Wi r t s cha f t swi s s en s chaft e n  ( 99 ) , Ar ch i t ekt ur , Ba u-. . 
i ng e ni e ur- und V er me s,·s ung s we s e n  ( 97) und · Kult tirw i s s ens chaft e n ( 90) . 

. . 

Ga s th ö r er ( Tab e l le 25 ) .  Im Wi nt e_r s eme s t er : 1 9 5 3/54 war e n  a n d e n  _b ay e• 
r i s ch en Ho ctis cht;il e n  605 Gas thö r er e i ng e s chr i eb e n , 1 45 mehr als . i m  Vor
j ahr . A uch von ihn e n  t raf d er grö ß t e  T e i l  a uf Wir t s chaft swi s s ens c haf-. ' 
t en ( 1 78 ) ; ah zw e i t er S t e l l e  fo lgt � n  d i e  ·Nat urwi s s e ns chaf t e n  mi t · 

Mat h e mat ik ( 1 05 ) .  

: . .  : 

�· . 

. : . � : : .. .  
· 1 

··· · ·  ' . 

� - . .  

• 1 

· , .  

... � .  
; . .  

. . · 
� -� ; 

. . ll '  \ .  
· .1, · 

j • ,  

'! · : '  
. ; , . 

.'i 

. . 

. .  . ; 

... 
· ;. ,  

. 
1 . ' 
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T a b e l l e n t e i l  

1 .  D i e  Stud ie re nden an den bayeris ch e n  H oc h schule n  
.----·----------,-------------------------.--------1 ' I mmatrikuli e rt e  Stud i e re n cll 

· i ns gesamt 
davon darunter -- Gasthörer 

H o c h s · c  h u l � · . männl i c h  we i bl ic h beurlaubt 
·······---r---::--+--=="'-'-7-�--+-...,:;..:...;..;;_;_�--i!-_,,,_---,__,.._i--,._ 

W S W j S W i S  i \V  S W rs-
1 953 /54 1 954 1 953 154 i 1 954 19 53 /54 1 1954 h 953 /54 195� h953/54 1 954 

1 
Uni vers it ät München 1 1207 10796 8856 1 85 16 2351 228 0 28 21 136 209 

11 E rlangen 2641 · 2358 2186 1 928 Z.55 430 17 51  1 10  122 
n Würzburg 2224 2160 1803 1732 421 1 428 32 26 34 41 

Dte  3 Un i vers itäte n zusammen 15012 1s311t  12045 12116 3221 3138 n oo 2ao 372 

Techni sche Hochsc hul e München 4590 4161 4464 4056 126 105 . 3 3 104 1 13  

· Hoc h sc hul e' ·  fü r \'1 1  rt schafts.:. und 937 
Sozia 1 wissensc haft.en Nürnberg 

1 P h i l osop h i sc he Ho chschul e Augsburg 14 
P h f l . -T heol . H o ch schul e Bambe rg 374 

n n n D i l li nge n  a, d. D ,  102 
n " n E tchstätt 150 
11 n " Fre i sing  1 47 
n n " Passa u 107 
n " . . n Rege nsburg lt96 

D t e  7 P h t l  , „T heol . Hochsc hul e n  zusammen 1 390 
_Augusi:ana-Hoc h schul e Neu en dette l sau 77 

953 829 

1 1  14 
36i 348 

93 102 

149 149 
1 39 147 
102 101 
461 1+59 

1317 . 1320 
58 77 

8 63 1 08  90 

11  
314 

93 
148 
138 
98 

431 
1233 

57 

26 

1 
6 

37 

70 

1 
1 
4 

30 

84 

1 

41 

28 
1 

1 

2 

32 

33 

28 
1 

8 
37 

149 136 

1 -
31 1 1  

4 1 
2 1 

33 1 
1 1 

14 . 7 
86  22 

.. 
D i e  13  wi ssensc haft l . Hoch schul e n  i nsges . 23066 2 1803 19535 18385 3531 3418 153 171  6 19  

1 . .  1 643 1 10  A kadem i e de r b i l de nden Küns te Münche n 426 422 299 275 1 27 1 47 1 
n II II II Nürnberg 69 l 65 

334 . 310 ' 
49 43 20 22 1 1 - 1 

15 
2 

14  
2 l 

, H ochsch u l e  fü r Mus i k  Münc hen  / .:· 1 1 _! 199  ' 186 135 1 1 24 1 � 5 1 18 i 1 1 
2 .  D i e  I mmatr ikul i e rte n .de u t s c he n  Studi ere nde n, die Ve rt r i e be ne n  und Sowjetzone nfl üc ht l i nge an de n baye r i sc h e n  Hochs c hu l e n 

( ohne Beurlaubte ) 
· 

. 

H o c h s c h u 1 e 

Un i vers it ät  Münc r.e n 
11 Erla ngen 
" Würzburg 

Die 3 Unive rs i t ät en zusammen 

Techn i s che Hoch sc hul e München 

H oc hschule fü r W i rt s c h aft s- und 
Sozia l w issenschaften Nürnberg 

P h i l osoph i sche  H och sc hu l e  Augsburg 
P htl • .;T haol .Hoc h schul e Bam be rg 

II 
II 
u 
• 
1i 

n n D t l  H nge n  a . d. D. 
" n E tc h stätt 
" 11 Fre i s i ng 
" n Passau 
11 " Regensburg 

I mmatr i ku l i erte deutsche Studiere nde 

f nsgesamt 
dar,  Ve rt r i e be ne u 

_ _______ 
d_a v�o._n ------+=-=So:..:.:.w=i"e-=-=tz::o_=ne=nf,-'l=-üc�c.::h.t=-1.L 

----.------1----"'m=än=n.....,li=c h"-----'-I -=we�l b:..:..l i=c'"-h _ _;_ ___ J_?nn1.__l__�e i bl. 

1 95;/54 1 1 9�4 1 95:/54 1 1�54 1 95�/54 
IV 

1 953 /54 
s 

1 954 

10635 
2583 
2115 

15333 

10229 
2261 
2054 

14544 

1 · 8385 8 056 2250 l173 2050 ,1 587 
2 136 1841 447 420 625 153 
1709 1 640 406 414 425 1 04 

12230 11537 3103 3007 3100 844 
4304 

88lt 

3897 4183 3795 121 102 1051 31 
908 TI9 820 105 88 168 

14 1 1 14 1 1  - - 4 
343 334 322 290 21 44 95 
101  92 101 92 - - 15 
139 140 . 138 139 1 . 1 16 
143 1 37 143 136 - 1 10 
101 ' 97 95 93 . 6 4 22 
493 453 458 424 35 29 1 1 0  

22 

1 1  

4 
10 

Oi e 7 P h fl . -T he ol . Hoc hsc hu l e n  zusammen 1334 1264 1271 1 185 63 79 272 25 

Augustana-Hoc hschu le  Neu endottelsau 77 58 77  57  - . 1 22 -=--·------------1-----1----+----+---l----1-------1------ - -
ie  13 wi ssens c h a� l . Hoc h sc h u l e n i ns ges .  21932 20671 18540 17394 3392 3277 4613  

Akadem i e der b i l mnde n Küns te Münch en 380 373 267 245 1 13  128 61  
n n 11 11 Nürnbe rg 64 63 l+5 41  19  - 22 14 

Hoc h schu l e  für Mus ik  Münc he n J. 286 , 261 177 154 11 1 107 37 

922 

31 
5 

21 

·1 
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3 .  Die t mmat rikul ie rt en aus ländi schen und staatenlo sen Studie rende n an  de n  bayer i schen Hochschulen (ohne Beurlaubte} 

-'·-·--

. .  . . .  

H o. c h s c h u 1 e 
' ' 

Uni vers it ät Münche n 
ft E rl ange n n Würzblir'g 

Oie 3 Uni vers ftäte n zusammen 

Tec hnisc he Hochschule Münc hen 
•. 

Hoc h sc  tvle für Vltrhchafts- und 
Sozf a l wfsse nschaften Nürnbe rg 

Phi l osophische Hoc h schule  Augsburg 
PhH .-T heol . Hochsc l'tl l e Ba11berg 

II n " D1 1 1 i nge n  a . d. D. n II II E i c hstätt 
II II n F re i s i ng 
ll II n Passau II II " Regensburg 

D i e  7 Phfl.„T heol . Hoch schu l en zusammen 

_Augustana-Hoch schu 1 e .  Neuende Ha l Sau 

.... Ausl ändische 'und staate nlose Studi erende 
tns gesa mt 

VI 1 953/54 s 1 954 
544 51+6 

41 1+6 
77 . 8-0 

662 672 
283 261 

12 12 

- -

3 „ 

- -

11 9 
3 _ .  2 
6 "  5 
1 -

24 16 
- -

fAliMliCh  
VI 1953/54 

41+8 
37 
69 

554 
278 

1 1 

-

2 
-

11  
3 
6 
-

22 
-

s 1 954 

448 
41 
73 

562 
258 

1 1  

... 
-

-

9 
2 
5 

. „ 

16 

'!"' 

da von 
.atl 

VI 1953/54 
96 
4 
8 

108 
5 
1 

„ 

1 
-

-

. „ 
-

1 

2 
„ 

l ieh 
s 1954 

98 
5 
1 

110 

3 
1 

--
-

-

-

-

„ 

-

-

„ 

„ 

l O i e  13 wisse nschaft 1 , li<lchsc lulen l ns g>s,  98 1  961 8 65 847 1 1 6  1 1 4 
A ka demi e dar b i l de nde n Künste Münche n  45 49 32 

1 
30 1 3  19  " n " n Nürnbe rg 4 . 2 4 2 - -

H och schule für Mus i k  München  · -) , ,  41 31 20 17  21 1 1 4  -

' 
4, Dia Stud 1 enanfäna-� an de n bayer fa chen Hochschu len 

-�--- ------r Deutsche Stud i enanfänger-
--

i ns gesamt 
H o c h s c h u 1 e - VI s ' 

1953/54 1954 
--

Un ivers i tät München 153a 615 II E rl a ngen 380 . 92 II - Würzburg 284 . 175 ' ' 
Die  3 Uni vers it äten zusammen 2202 882 
T ecrnischa Hoch sc hul 11 .  Münc hen 1023 14 

Hochschule für Wirt sc h afts- und ' 126 99 
Soi 1a l wfssens c haflen Nürnbe rg 

P hi losoph is c he Hoc hschu l e  Augsburg 6 1 . 
Ptti l .-T heol . Hoch sc hll e  Bambe rg 75 13 " n " 

· Di l l i ngen a . d.O,  24 2 " n n E i c � tätt 25 4 
II " n Frois f ng  37 1 · '  
tt II a Passau . 34 6 

. n  II II Regensburg 109 17 
Dfe  7 Phtl . �T �eol .Hochschule n zusammen 310 44 
Augustana-Ho chsc l'tl l e  Neu cndeHe l sau 36 9 . 
Di e  1 3  wf ssen schaft l ,Hoc hschulo n i ns .  3697 101t8 
Akadede de r b i ldenden Künste hlünchen 62 38 

n n ft II Nürnberg 10 12 
Hochsc h.t le für Mus.f k  Münc he n 74 2 

--·-

männl i c h  
w s 

1 953/54 1954 

1184 466 
294 64 
233 105 

1711  ' 635 . .  
1001  12 

115 91  

6 1 
68 8 
24 2 
24 4 
37 1 
31 5 
94 14 

284 35 
36 . 9 

3147 782 
35 23 

5 6 
36 2 

davon 
' --weib 1 i ch _ _ _ _ 

w 
1953 /54 

354 
86 . 

. 51 
491 
22 
11 

-

7 
-
1 
„ 

3 
1 5  
26 

„ 

55Ö 

'lJ 
5 

38 

s ' ' 
1954 

- . 149 
28 

' 70 
247 

2 
8 

-

5 
-
-
-
1 
3 
9 
-

266 
15 

6 
-

-·--·-------#·--·-

Aus 1 änd i sc ha Stu d i enanfänQ.�!'-
ins gesamt 

, . VI , s 
1953 /54 1 954 

- 100 . 
3 . 

' 30 . 

133 . 

99 • 

1 . 
: 

' 
„ . .  
- . 
„ . . 
2 . 

. 
„ . 
- • 

- . .  ' 
,! �1 

2 • 
- . 

235 50 

l 10 

/>25 -
-

darunte r  
we i b l i ch 

w s 
1 953 /54 1 954 

19  
1 
3 

23 

2 
- .. ' 

. .. . . 

" 

. -

-

-
-
-
':" 

-
-
-

25 

· 1 
f 8 

„ 

. 

. 

. 

• 

. 

. 

• 
. 

„ 

. 
· -

. 

. 

. 

• 

. ; 6 
5 
„ 

-



_, 

- 1 8 ·-

' 
5. Oie deutschen Studie rende n  an don baye ri sc hen  wi sse n schaftl i che n  Hoc h schul en nac h Fakultätszugehöri gke t� 

. · . ' ·. {ohne Beurlau bte ) 
. . ' 

F a k u l t ä t  

T he ol ogi sche Fakultät 
Jurfs t i sche Fakultät 
Staatswf  rtschaftl iche Faku l tät 
davon :  Vol ks- und Betri ebswi rtschaft 

Forstwesen 
MÖd t z i n t sc he Fakultät 

„ �von : A l l geme ine Med f z i n  
Zahnmed iz  f n 

T i erärzt 1 i che Fäkultät 
Ph i l osophi sche �akult ät 
Naturwisso nschaft l i che Fakul tät 
dav on :  P harmazie 

· Sons tigg_Naturwi ssensc hafte n 

Stud i ere nde i ns gosa mt 

i 

f ns gesamt 

l'I 
1953/54 

a) Uni vers it ät M ünc hen 

338 
1 'i85 
3 044 
2 951 

93 
1 534 
1 277 

257 
374 

2 066 
1 794 

418 
1 376 ' 

10 635 

1 

s 
1 954 

360 
1 456 
2 9lt8 
2 854 

94 
1 475 
1 220 

255 
363 

2 008 
1 618 

383 
1 235 

10 229
1 

'- ' - - '„,  !\+ 1uftA""'""" 
davon 

männl ic h we i b l i eh 
w s VI s 

1953/54 1954 1 953/54 1954 
. .  

323 ' 344 15 16 
1 335 1 304 150 152 
2 615 . 2 530 429 418 
2 522 2 437 429 417 

93 93 - 1 .  
1 100 1 058 434 417 

910 874 367 346 
190 1�4 67 71 
344 334 30 29 

1 354 1 309 712 699 
1 3 14 1 176 li80 442 

208 178 2 10  205 
1 106 . 998 270 237 
8 385 8 056

1) 
2 250 2 173 ---

-

-

b) U n i vers i t ät E rla nge n 

Theol o g i s c he Fa ku l t ät 
' 

186  ' 
Jurist 1sche Fakult ät 476 
Med i zi n i sche Faku l t ät 571 
davon : Al l gemei ne  füi d f z i n  463 

Zahnme di z i n  108 
PMlosoph i sc he Fakult ät . .  723 
davon : Phf  l osop ht e 483 

Vol ks ... und  Bet ri o bs wi rtschaft 240 
Naturwis sonschaftl icho Faku ltät · . .  626 
davon : P harma z i e 201 

Sonstt go Naturwis sens c haften . - 425 

'S�_udi e re nde i ns gesa mt . . .  2 583
1 )  

c }  Uni versi tät · Würzburg 
J ho ol og tsche Faku l t ät · 

„ 

.· 178 . ·  

Rec hts- und  Staatswts se n sc h aftl  iche Fakultät 473 
'davon :  Rec ht s wi s'sen schaft 

· 

Vol ks- und  Bet r ie bs w i rt schaft 
Med iz i n i sc he Fakul tät · 

.. . .  
davon : Al l ge m i ne Med n i n  

Za hnmed i z i n  „ .. 
· PhHo scphischo Fak u l t ät � 

Naturwi ssens chaftl icho . Faku l t ät  „ 

davon : P.harmaz t o. ., 
„ 

Sonst ige Nat u rwis senschaften 

$t udfe re rdo t ns gosaMt 

. 
288 
185 
561 
386 
175 -
309 '  
594 : 
11t9 
445 . . 

\ 2 1 15 

1 )  Darun ter 1 St udi erender ohno ·Angabe cb r Faku l t ätszugc hör tgkeft . f _ , • . 
, . · ,  

1 
172 . 174 1 62 1 12 10 
379 456 ·354 1 20 25 
488 444 378 127 110 
401 358 . ·  312 105 89 
87 . . * •l 8 6  66 22 2 1  

662 567 5 1 1  156 151 
446 35 1 318 132 1 28 
2 16  216  1 93 24 23 
·560 494 436 132 124 
174 1 1 1  9 2  90 82  
386 383 344 42 . 42 

2 261 2 136
1 

1 8 41 447 420 

. .  j 
177 178 177 . „ "" 
471 430 .!t29. 43 42 . .  
325 270 303 18 22 
146 160 126 25 20 
494 412 361 1 49 133 . .  
351 276 250 „ 1 1 0  101' . 
143 .136 1 1 1  39 32 
286 218 205 91 8 1  
626 47 1 �68 123 1 58  
21:5 82 103 - 67 1 1 2  
41 1 ; 389 365 56 46 

·-· 

2 054 1 . 1 709 1 640 . .  406 414 
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noch 5 .  Df e.· deutsc hon Studierenden  an don bayort sc he n  wi sse nsc h aftl ic he n  Hoch schul en nac h Faku li:ätszuge hörf gke f t  

: 

··• „ .  . . .  · . · ·· 
· 

· (·ohne Beurl a tbt(I } · 

Ooutsche Stud i ore ndo 

t ns gesamt :' r a bd i ä t  -- männl i ch 
davon 

wof b l t  eh 
w s \'/ s IV s 

1953/54 1954 1953/54 1 954 1 953/54 1954 
d) Technis che .Hoch schule t.lünchon 

Fakul tät für A l l geme ino W fs se.nsc haften  7 14 655 665 615 49 40 n H 
" : n 
H a 
• II 

Bauwesen 
· · 

Maschf  no nwesen und E la ktrotechn f k  
l1ndwtrtschafl 
Brau1esen . .  

St ud ie rende i ns gesamt 

. 1 385 
1 689 

285 
. 231 

. .  4 304 

1 220 1 335 1 178 
1 539 1 687 1 537 

265 266 248 
218 230 217 

3 8 97  4 183 . 3 795 

.c ) Hoc h13chule  für \U rtsc ha:fts- und Soz f a  l w fssensc��ften Nür nberg 

50 42 
2 2 

1 9  1 7  
1 1 

121 102 

W1rtschaftswf ssens chafton r .  884 1 908 1 779 820 1 105 88 

H o c h s c h u 1 e 

f) P h 1 1 osophf� ch-T heol og t sche Hoch schule n 

· , '  
! 

Abte i l ung1 ) 
Deut sche St ud f  ero·nde 

dav on  i n sgesamt 11ännl fc h  we f bHc h  

1--:9�,,.-3-/5--..4 -,-=-�5-4
-t-

1-95....,,,.;/
-
54____,,-_1

-=
9�

,_-
4

--i-
19

--:
5�

,,,.....
/5� 1·�4 

--

P hi l os opht sche Hoc hschu l e  �ugsbur 
Ph1 C·T ho ol .Hochschu l e Bambe rg: 

Ph t l osophis c he A bte f l Ong 1 4  11 14 1 1  
T ho ol ogt sc he 0 1 1 1 105 1 1 0  105 1 

--
A 1 1  gemo i ne " 232 229 212 185 20 · 

dav .  Naturw fssonsc hafte n 186  178 174 166 12 
P harmaz i e  5 6 3 3 2 
Vl i rtsch afts wf sse nsc h. 20 2 1 9  2 1 

44 
12 
' 3 

Ph i l osoph ie 21 43 16 14 5 29 
--:-:----,,.--�-----------�--'------t--�·-t---+---+---�+-�--,t--- �  

1 1  n n D i l l i nge n T heo l o g is c � Abi:c f lung 97 89  · 97 8 9 . 
a .d. Donau All gem eine n 4 3 4 3 ----.u�:---=-n ---=-11 _ __,
E
..:..i c

..;..
h

_,
st-ätt�i--,,,T..;.;1-e'"""

o 1....;;o�, a f�s..:-c he--=-a -. ---+--,1=39�1--:1..,...,ltO:--r--,1=38�-+-'-:j=39=-.+-:---'-1�---L 
-·�--���-:=...i..:.=-===--1-����--�--+.-....:.:=--1-�-1--�=....+--'-'=-h-�-,-T-- � 

·n 

" " „ Fre is ing T hool o gfsc he n • . · 142 136 142 1 35 · . . 1 

II ·  · Passau 
A l l ae11 o i ne • · 1 1 1 1 
T heol o gi sc he n · 86 8 6  8 6  85 
Al l .gome f.ne  n . . 15 11 9 8 6 
dav. Naturwts sensch afte n 7 5 3 4 4 

Pharmaz 1 o  2 2 1 ;. 1 

1 
. .  3 

1 
: 2 

-��-���-�··----"--lf-----'P�h�i l=M�O�D lh�fe ___ �--1-......,..-;6'--l,-�4'-+_--,-;5--+_T4"'-t-�-1� .. �. �-·�· �· � ·-
n n n Regens burg T heol o g f  se he Abte i lung 1662) 162 166 161 - 1 

r · --
i A u gustana-H och schu le 
! .��uendcttel sau 

A ll geme f ne n 327 291 - 2922 
· _ :  263 · . • .�35 . .  ·· · 28 

dav.Nat urwissenschafton 187 173 174 161 1 3  12 
P harmaz t o  5 3 3 3 2 

W frtsc haftsw f sse nsch.  77 64 69 58 8 
Ph f l osoph 1e  54 51 42 41 1 2  

6 
10 

Stud te re n m 1 ns ge sa mt  1 334 1 264 1 1 271 
1 

.63 ' 79 
_ _  j 

g} Augus taria-Hoc h sc hJ 1 e Neuendette lsau j r he ologi sc ho Abto t l u ng 1·-77-,-58-,--77---..--57-. ...... , �-_-.,--1-_l 
1 )  D i o  Stu die renden de r  T heolog i e wurde n au ch  t n  de n erst e n  v t e r  Sonie5torn i n  de r T h eol og i sc hen Abte i l ung · m it gezählt.  
2) Da runter 4 St udi ere nde ohne Angab e  de r Fachr ich tung. 
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. fr� .Die . deutsc hen Stud i ere nden und Stud ienanfän ge r  an de n baye risc hen Hochschulen na c h  Grunds tu d te nfäc he rn  

Grun dst udfenfach 

Kathol t sche T heol o gi e  ==� 
Eva ngelische T heol ogie 

. -
j, 

Al l gemeine. Medi zfn 
Z11hnme di z i n  

T i ermed fz i n  
Pharmazi e 

' 

Rechtsw issensch aft 
IVtrtsc haftswis sens eh aften 

Sprach wis senschaften c ...; 

Sons ti ge KuH urwi ssenschafton s 
La ibesübUn ga n  

Mat homat ik  und . Nat urwi ssenschaften 

Landwi rtsc h aft � Gart nnb2 u. und Braue re i  

Forst w1 rt s c  hafi 
f1 "'c h ite ktur 7 
Bau i n genieu rwesen  :J 
Vormas sungs Vl{)se n  {Geodäs i e )  J 

· Masch i nenbauwosen J ' 
Elokt!"Otochni  k :J 
Musik 

B t ldende Küns te 

Sons tf  ge Grundstud ienfächer 
, 

. Ohne Angabe 
w---

St u d1 ere nde i ns gesa mt 
. .  

( ohne Beu rl aubta ) · 

Stu d i erende Stud fenanfängar ... 
w 1 953 /54 

' s 1 954 IV 1 953/54 s 1954 
- ·  

fns- darunter i ns- dar un ter i ns- darunter ins- jdarunter 
gesamt weib l ich gesamt we ibl ic h gesamt we ib l ich gesamt weib  l ict 

1 264 17 1 259 · 1 9  233 3 28 -

263 12 230 11 50 - 18 1 
2 126 58 2  1 972 536 252 77 86 25 

539 128 485 124 57 10 29 8 
374 30 363 . 29 32 3 30 . 4  
780 37'l 783 404 120 59 108 78 

. 2 246 187 2 154 195 347 25 150 14 
4 365 595 4 202 559 694 92 319 40 
1 978 668 1 835 640 424 166 98 47 

8 66 254 90 1 275 84 32 64 30 
101 29 106 33 37 12 4 = 

3 340 446 3 039 388 43 5  57 8 1  17 
5 1 6  2 0  48 3  ·1a 154 4 1 '" 

93 "' 94 1 2 - 18 ,.. 

596 49 520 39 g7 10  4 2 
655 1 580 3 134 � 1 � 

1 33 � 1 19  - 36 . .. 1 �· 

969 2 887 2 287 ., 5 � 

. .  
: 7 19  - 645 - 170 „ 1 "" 

288 1 1 1  261 . 'i07 74 38 2 -

444 132 436 150 72 32 50 21 
1 - 8 - 1 - - "" 

8 - 5, 1 1 - 2 -
4-�„ 

. .  
22 664 3 635 21 368 3 534 3 843 620 1 100 287 



---

1 

- 21 -

7. D!e i n  Bayern be m tmate t en Studi erenden an den bayer isc hen Hoc hs c hu l en nac h  Grunds t�är. her_!! 
f m  Wi nte rsemes ter 1 953/54 (ohne Beurlaubte ) 

i 1 Stu die rende Studfere nde · 
Grunds tudie nfach 

mit dem j et zi ge n  ständ ige n Woh nsitz de ren llohns Hz  schon . vor dem 
in  Baye rn 1. 9 , 1 939 1 n  Bayern war 

. .  

we ib l ich zusammen . 1 � ---
mä�nli1.;, ib 1 1  eh zusammen::Jm!�" l l  c h 

L 

Kat hol t sc he  T heol ogie 
E va nge l i s c he T he olog i e  

ge rre f ne  Ue d i z i n  
. .  

nme11 i z i n  
nnedi ztn 

rmazi e 
htsw  issenschaft 

t sc ha ftsw fssensc��on 

achwfs sonschaften 
s t i ge Kul turwisse nsc haften 

bos übungen 

hemat i k  un d . Naturwis sens c haften 

All 

Zah 
T i e  
Pha 
Roc 
Wir 
Spr 
Son 

Lef 
Mat 
Lan 
Fors 
Bau 
Vor 
Mas 
E le 
!Aus 

dwf rt schaft ,  Gartenbau und Braue re.f 
h f rt sc mft 

ingen i ourwosen un d i\ rc h.ite ktur \ 
messungs wesen (Geodäs ie) 
ch ina nbauwoson 

kt rotoch n 1 k  
i k  
de nde Künste Bi l 

Son 
Ohn 

s t i go Grundstud ie nfäch er 
e Angabe 

- ----

Stud.1 orondo 1 ns � samt 

1 . • „ 

" _-";;._·_ -· -�.;,._ . .,._ 

1 045 10 1 055 858 
196 7 203 

1 08 2  396 1 478 
306 89  395 

214 23 237 
240 i37 477 

1 646 .1 38 1 784 
2 786 410 3 1 96 
1 130 545 ' 675 

431 159 590 
. 69 27 96 

2 440 .376 2 8 1 6  
388 15 403 

78 „ 78 
927 27 954 
126 - . 126 
794 2 196 
623 ... 623 
168 106 2·74 

268 107 375 
1 „ 1 
8 „ 8 . 

• 

1� 966 2 674 1 ' 

. . 

17 640 
. 

1 

136 
705 
229  
157 
1 58 

1 170 
1 91 9  

823 . 
2TI 

56 
1 63 1 

31 6 
61  

665 
109  
54g . ' 425: 
129 
188 • 

1 
· 7  

. . 

10 569 . 

: 

' 

' . 
. .  

, .  

. � .  . . , 

. ' 
•. -

\ . <  . •  

7 .  
4 

228 
56 
18 

"SO 
89  

281 
369 

. .  
95 . 
15 

252 ' 
1 1  

- . 

21 
„ 

' '  · 1  
"· 
71 

. �, 

. 67 

. ' 

„ 

„ 

1 751 

- : ; 

. ' 

' .  

. 8 65 
' · 140 
· 933-
285 
175 · 
3i8 . 

. 1 „ 259 
2 200 · 

':· 1 192 : 
.... - � ' 372 

. 71 . . 
' .  

< 1 883 ; 
. . 

. 327 
' 61 .· . 

. ' . . . .  
686 ' . 

. . . .  
„ .  ' 

,: ·1, 

. . 

. . 

' 109 : . 
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1 
2 
3 „  
A 
5 

6 ;  
7� 
Jl 
9 

10 

. li 
12 
13 
14 
l5 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

1 ·  26 
27 
28 
Z9 
30 
31 
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8. Dio deut schen Studioreoden an den bayerischen Hoch schu l, )n 

a )wi sson schaft lichc  
. .  

-'--'----·--'·· ·---------____ .__ ____ _;__ ·--·--·----- ··--- ·-·--· -·----· ----

S t u d i e n f a c h 
S t u d i e r e n d e 

·--·--·-------------·-····-- ·---------------·-·--·-----·-··· · 

-�----' ------ -

fich 

Katholische Theologie 1 247 
Evangelische Th eologie 

. 251 1 1 544 Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Tiermedizin 

Pharma:z io , 
Recht sw issgnschaft 

' Volkswirtschaft 

Betriebs�irt schaft . ·  

. Handelslehramt sstudium, . Lehramt : 11/ir� sc�aftswissen-
schaf ton und Erdkun de 

Soziologie_ 
Philo sophie 

: 
Vergleichende Kultu rwi ssen schaft - . 1 
Psychologie 

.. 

Allgemeine Pädagogik 

Ge schichte ,  Vorgeschichte. 

' . .  

Völkerkunde ,  Volkskun de , Anthropologig (Rassenkun9e ) 
Religionsgeschichte t Religion slehro . 

·Klassische Archäologie 
., ; 

Kunstgoschicht o ,Künstl. Lehramt : Zeichnen 
Theaterwissen sc haft · 

· Musikwissen sc haft , Künstl . Lehramt : Mu sik 

Zeitungswissenschaft, Au slandskunde , Dolmotschor,Übcrsctzcr 
Loibosübungen (Lehramt ) 

'Allgemeine Sprachwi sson sc haft 

Alte Sprachen 

Englisch 

Englisch un d  Französisch (auch Lehramt: Neuero Sprachen )  
Sonst ige neue Sprachen 

Germanistik (Deut sch ) 
Mathematik 

Angewandte Mathematik (Volfsicherungsmathcmatik, 
Wirtschaft smat hematik ) 

1 411 
344 
408 

2 059  
1 .  915 
1 2 554 : 1 :  

298 
3 

70 ' I  

1 1 
. 1 153 

·, : 1 64 
. .  ' 

35 - 1 . .  

1 3 1 4 1 
1 6 .j 

· .. i l  51 
49 
33 

143 
, ,  72 : l  

8 
321 

2 
299 
16 

664 
31 

29 

wei blich 

17 
: 12 
582 
128 
30 

372 
187 
167 
302 

121 
5 

. ' . .. zo 

93 
20 
10 

1 
2 

34 
17 
10 
47 

: 29 . 
2 

72 
4 

206 
6 

l78 
4 

5 

! ���-
o
_
n 

___ _ 

! 1 264 ! 
263 

2 126 
539 
374 
780 

2 246 
1 082 
2 856 

419 
8 

90 
1 

„ ' � 
. ' 246 

84 
45 

J 
5 
8 

8-5 
66 ; _  
43 

190 
101 
10 

393 
6 

505 
'l2. 

1 042 
3:5 

34 

1 · 

1 )  Nur Augu stana - Hoch schule Neuondottolsau 
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nach jt,Y.!ti,Qn�äc h,orr_ (ohne Bcur laubto ) im 11/intcrscmostcr 1953 /54 
Hoch schu lon 
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- --;�-�'. 1 -�74- --l;-r�78 

-- - - -- -�� - '; - · :-, II / 910 ! 36 7 358 105 276 110 3 
189 
344 
208 
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1 333 1 
434 l 1 

1 934 I 
i 

156 
3 

� I  106 1 
55, 1 
27 1 

2 l l 
3 ! 6 1  

1 45 1 48 1 
24 i 141 l \ 
68 ! 

1 
8 1. 
187 1 2 1 
1 74 j 

n j 3 93 1 
23 

1 
n I 

67 
30 

210 
149 

99 
255 

Th 
1 - 1 

:: 1 i 16 1 10 1 1 
- 1 � 1 30 1 

l 17 1 

9 1 
47 
28 
2 

50 
3 

127 
5 

271 
� 

86 

111 
456 
195 

2 

19 

6 

32 
3 
2 .  

- ·  

2 
. 
7 
1 
'* 

73 

70 
4 

147 
1 

1 

22 

90 
20 
22 

2 

7 
1 

„ 

2 

1 

1 

15 
1 

40 
- 1  
63 . ,  

136 

82 
270 
145 
14 

1 
„ 
5 
1 

14 
3 
5 
1 

4 
1 

1 
... 

45 
1 

95 
4 

• 

39  

67 
18 
24 

2 

2 

9 

2 

l5 
„ 

36 

·-

... 

6 
1 

94 
578 

107 

„ 

16 
47 

38 
4 

... 
• 

.,. 

7 5 

47 6 

4 
5 
6 
7 
8 • ' 

. 26 g 

1-5 3 - 10 
1 11 
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1 
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Nr.  

33 
34 

. 35 
36 
37 
38 
39 
%() 
41 
42 
43 
44 

45 
1*6 
lt7 
"8 
49 
50 
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noch 8 .  Oie  deu tsc he n Sfud t or'fdo n an don bayor t sc hcn Hocnsc:hu'. 

S t u d i e n f a c h 

Phys 1 k ,  Toc hni scho Phys i k  

Astronomi e 
Geophys i k  
Meteoro l o g ie 
Mathemati k  un d Phys i k  gemo insam {Le hra mt )  
Chem i e  

B iol og i e , Botani k ,  Zoo l o g ie und nat u rwis sens c h.aftl . Lehralilt 

Geographie  

Geologfe1 M i ne ralog ie  
Sonst i ge Naturwi s se ns c haft e n  

La ndw i rtschaft , Gartenbau und  l andwi rt schaft l .  Leh ra mt 

Bra ue r e i  

F orshi rtsc haft 
Arc h i te kt ur 

Bau i n ge ni ourwesen  

Vo rmess ungs weso n  (Geodäs i e ) 
Mas c h i nenbauwesen  
E l e k trotechn i k  

„ · a) wissonscbQftl fohc 

S t u d l o r o�-�----1 
---------�-;- ----- -- -· - ' -- --- - -- ·- - -·1 

männ l i c h  L wc i bl i ch j__ zusa����·--
730 l . 38 1 7€8 

3 
5 

12 
341 

1 348 
3 1 1  

5 

76 
3 

266 
230 

93 
547 
654 
133 
967 
7 1 9  

i ! 
i 1 
1 „ 

1 1 
1 63 
1 129 

203 

2 
2 

19 

j 
„ 

49 

' .  2 1 -

3 
5 

12 
404 

1 477 
5 1 4  

. 7  
7B 

3 

205 

231 
93 

596 
655 
133 
969 
7 1 9  

5 1  Sons t i ge St u di e nfächer 1 • 1 l-�2 . Ohne An�� - --------- ---·----+--�-�---�-�-----�-=--- - -- · ------ -� - - -- 1  
. Zusammen -�-------- L._ 18 540 i 3 39,2 __ L _ _ !�-��- ---·I 

b} Akadem i en do r b f l  (le ndo n  Kü11.5 to 

Fachr icht ung 

Künstlori s c ho s  Lehramt : Ze i c hne n 

Ma l en und Zei ch nen 
Arch f t ektur 
Graphl k un d Se hr fft 
Kostümkunst 
B f l dhauo rel 
Mota l l bearb . , Gol d- u . S f l berschm f e de , Ke rnm f k 
Bühne nb i l <l no r  

St u d l  oran do 
.. 

��1���l�t z�� 
22 20 1, � 42 
3 1 4  17 

63 24 1 87 
7 7 1 14  

; 6 1 �1 

·- . -- - ---=-=-·:=---=-:«rm.!L_________ --
Aka dom i o  -do r b i l- Akadem lo  da r b i l -
do ndo n  Künst e dondon Künste 

MUnchon" Nürnbe rg 
-;;a-„ n-n l-.--w-e-f b-1:-+--m-ä-nn

-
l �G;���-�-� 

58 28 106 23 
18 3 
18 17  
2 9 

.. 54 . 2 1  7 7 
4 5 

13 j ! 
15  2 
4 3 
1 5 
9 3 

Qhne Angabe -----------��-+ 
1 
2 _:._ __ , . 

Zusanimo n 132 ' 444 267 1 13 45 1 19 1 ·-�---- -----------------·- - ----. 
3 1 2  
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-------------,----„-

l.lünche n E rfängc n · Würz burg 
· 1' . Hoc hsc hu l e  

• : · tlünc hon 
Soz i al wi ssen- . J\ugus  ta M-Hochsc� Nr. · 
schaften  Nürnberg Nouondetto l &i u  

· -·�-····--·-·� ... --- �---- --i----+--. . 
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9. D i e  deut sc hen Stu d fo ro nda n an den bay e ri sc hen Hoc hsc hu l ri n  
( o h ne 

:1 5 . Tec hn fa cho  Hoc hsch u le  f;lünchon 
·l 1 023 

126 
22 . 22 
11 . 53 

.. - ! 875 
122 . 10 

22 . 22 
14 . 59 

I
I 6 Hoc hschul e fü r \H rt schafts- und 

S oz·ia l w is so rn chafton Nürnbe rg · J 
1 

- 829 
156 

· „ Ph ilosoph i s c he- Hoc hschu l a  Augs b urg 6 1 5 1 · - 1 li 8 Phi l , •T heol . H-0chschulc Bambe rg 75 1 8 1 51� 2 131, r.1: 
4260 · · 9 ' n  11 11 D i l l i n9o n a . d, Doro u 24 't 1 10 11 " " E i chstätt · 25 3 25 · 5  - 21 

1 1 11 " Fr.ei s i ng . 37 · · 2 - 1 43 - J „� II 25 
1 1 2  n Passau 34 3 1 1 1 28 2 · 1 1 13 ! 1 3 tt R " n  flo·gc nsb urg · 109 1 5  21 2 107 8 16  l . 2 63 
'.j 1 O ie 1. Phi l .„T h eol . Hoc hscha l cn zusö.m ro n  310 26 3 6  4 272 12 37 l 2 188 
1 � 3  Augus.tann-Hochs c hulo  Ne uende Ho lsau 36 3 17 3 . . -
1 1 ·1 1 Dio 13 wi sse nschaft l .  Hoch sc tu lo n · zusammon 3 697 550 808 213 3 . 299 505 I 1 124 258 3 284 426 

. 1 1 j 17 Aft.adorn ie  de r bl ldc nde n KUns te l.lünchon 62 275 2.� 161 I 
31 16 „ 59 11 �33 !.... ·� 

L
. .4010 I,. � ', l 18 tt n " Nürnberg 10 j ·· 't - •· 1 ��  1 - .Hochschule_ fü r  rSus ik  Münch� n 74 1 38 1 9 .4J 56 1 .  1 6  ! 12 i 4 .  45 1 tr/ 

! __ __ 
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8 
9 

1 0  
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· 10.  Dio'  dout sehon" Stud iorenden an do n bayorischon Hochs�hu lon  i m  \l i nt crsomosto r 1 953 ,'51* 

· Stu d ie nfach 

Kat ho l i s c he Tmologfo 
E va ngo l i scho The ol o gi e  
Al l geme ine IJcd i zJn 
Zahnmod i z i n  · T 1 e nnod i z 1 n  
Pharmaz f o  
Rocht swisso ns chaft 
Vol ksvi i rtschaft 
Bot r fobsw irtschaft 
Hande l s l  ohramtsstud 1 um ,Lo h ra mt:  

W i  rtschdtswi sso nsch .u .Erdkundo 
Soz 1 o l o g 1 o  
Phi l osoph i e 
Vorg l a  i chondo Kul t u rw isso nsehaft 
Psychol ogfo  
All.ge me i ne Pädagog i k  
Gosch ic hto , Vorgosch i c hto · 
Völko rkunde , Vol ks kunoo ,  l\nthropo

lo gi e  (Ras se nku n de )  
�o Hg i ons gosc hl c hto ,Ro,l i g i  onsl ohro 
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lt08 372 780 71 63 35 42 1 55 76 1' 33 5 1 ' 

2 ()59 101 2 24s 3ss 29. . 1 1 9  24 j 332 42 · 113 j 1s 'I 
915 167 1 082 · 188 28 62 17 135 30 . 72 36 ; 
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200 121  419 75 . 17 24 13 44 1 9  18 12 J 
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1 5 
13 
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20 
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130 

164 
224 

179 

242 
491 

1 

37 

5 1  
8 6  

43 

fl3 ' 
�57 . 

5 33 

9 . 
' ' ' 56 ' '  

8 66 

• ,  1 

2 1,
1 5

--+--4 -
3

0-4-+---
88

_4_-f--_l .-33-4�ir---
77

--l-'- 1
32 

1 
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1 4. D f o  Studi e rende n  und di e Ers t f mmatr i kuliorton an de n  bayerischen tlochschulen 
. - . � - -

,---....-----.-----·-, ------· 

·1· De utsche Studfer� 
___ · - -·-----· ·-

lfd Ge. burts . · h· r : 1  . .  Unge fähros ·· ·-· - -:�--da n:.�ayerf s��o�- l · ---+'L-.. -. -----------.---J!�on an 
de r Hochschliiö' "j � 1 J , d . U i . ' t"t  

der Tochn iscnen f rt ft . Nr. · · 

· .  1 . A l te r  Hoc hsc flJ o n '  o n  n ve rs 1  a en  H L. h 1 .  . W i  s c ha s - un d 1 i • .  OC tlll C U 0 
„ _ _  __J_ _____ ,.....t--.----·---�- - _ -� --- __ _ Soz i al w.1�r:__nbo 1� g 

.1- r · stud f"rende n  " · " h. · i · ·· : · ins� · 1: darunto r i ns - :.<l�runtcr · ·i ns• i ciaront(� �·-w " . m·a,· nn 13.·g .··w· ·e •. i bgl _.___ _
z

.

us

. 
-··48 -----;------.-----·+-- - - gesamt wo i b l ic gesa�� l��_i bl..!_�� gosanit wo i bl kh 

1 1 936 1 unte r 18 Jah re 29 3 3 1 1 

2 1 935 . 18 n 351 ! . 129 480 336 '1 10 98 • 4 
3 1934 .·· 19 " 1 0 92 305 l' 397 936 263 · 285 9 27 
4 1 933 20 II � '1 8 11 383 2 194 1 409 319 490 1 9  50 
5 1 932 21 II , ·2 328 429 2 757 1 817 355 609 17 7 1  
6 193 1 22 " 2 733 456 3 18 9 2 100 395 696 17  129 . 
1 1930 23 " · 2 778 503 3 281 2 228 449 687 13 107 
a 1 929  24 n ; '2 233 378 2 611 1 755 324 501 14 115 
9 1928 25 " . 1 533 . 28 1 1 8 1 4  1 224 238 317 12 84  

10 1927 26 II . 968 1 66 1 134 806 137 158 . 8 57 , 
1 1  1926 27 " 716  126 8 42 594 109 1 1 0 1 • 48 ; 
12 1925 28 " ' 531 1 1 6  647 . 1+18 101 8 1  3 35 
13 1 924 2 9  n 394 8 1  475 332 70 58 • 2 31. .  

2 
11 
15 
17 
10 
12 
7 
7 
5 
2 

14  1 923 30 " 333 62 395 285 54 48 1 29 2 ' 
15 1 922 · 31 n · · 268 52 320 222 41 1+2 l 1 6  '+ 
16 1921  32 u 240 42 282 204 38 34 : 17 . 2 
17 1920 33 n 1 91 26 217  156 24 2 9  12  1 
18 191 9 34 u 1 32 17 1 49 105 14 20 7 1 
1 9  1 918 35 II 58 12 70 � 53 5 7 2 5 2 
20 1 91 7  u .  fr 36 J, und älter 300 6 1  361 263 53 31 39 5 

�-1_0;_:_:d_�:=_:-:_0-de�i�ns-g�es�a_mt ___

_

_ __ -- 19  029 �-p2 6� 1 -153331_ 1 Ji�3 �l -=üd-- �8�- -� -10�� 1 

1 )  E i nsc hl . Augustana-Hoc h s ch u l e  Neu e nde t t e l sau .  

' . . 
15 . O f e  de utsc !]an .S tud f c ro ndo n an de n b:iyo r i s c hon Hoch sc hul en f m  \'lint Örs c me s t o r  1953/54 · 

'.a) nach dem Fami l  f e nsta nd 
(ohne Bour 1 au ot�) 

---··•„••+• · -·-·-----·· --- ··+-- --

- Fam i l i e nstand Studi ero,ndo 
--männ 1 Tive ib l�---;��-�-- -----+--,-�-;r-;438 --;�· 20; -

ledfg 

vorhef ratef 

to rwf hlot 

geschi eden 

ohne Angabe 
Stu dforondo 1 ns gesamt 

1 202 

6 

1 40 

16 

·
1 342 

22 

89  1 
I; 1 

---�·- - .__j 1 1 
1 9  ' 029 3 535· 22 664 1 

1 � < ! _., i 
·-·--------- -·-· -.-- -- - - -· - - · - · „ · ·· -

'· 

b) nach  do r Zahl do r o igcnan Ki ndc,r . 
- .· · · ·- ---·------------·- - ;--------- --- ·- ·---·- �-·- ·· \ 

Zahl dc.r e i genen . 1  . . j K i n.de r . . j . Stud f oro ndc · . 

·� · K i�d �:�1 <0 l b;� ����: 

2 K in c!c �  192 j , 31 . 22�„ 1 

3 und mehr K i n c!c r  · 55 / . .  11 . . . " 66 · 
. · · _ _ ______ :_„. __ "7.,.. --·-- ·-1--- -+--�·7� -. '·j 

Stud io ro ndo rnH 70,4 .. 100 . .  · . ; . QO.t , 
· K i nde rn i nsgesamt : . 1 

• _ __._ _ _ __ . _ _  , ___ __J__,_.__,.__, ._......:..-_�--�--:--o·.1 1 -' 
�- . . „� " .  

• . . : >.?.· ; 

• • • • 4 .� -. ; � 
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nach  ueburts jahrgängc n Jm \'Jintc rscir.os tor 1953 /54 (ohno Be urla ubte } 
. ------�--------D-e u-t-s c-

h
o-S t-u-dt-e-ro

-

nd

-

e

---
----------,-1---,------------��,---·-·-------------------------- ·- ------- - - - - - ------ · · ·--------i Aus )änd i scho S tud f ere nda 

davon an i 

dÖ n-Phfl osopht sc h:--1--do n-��nst lo r;�����---- j d�runter . · -------, �---�--d-aNin te·r-·· - -„ -- �fd. 
T he ologisc

h�� Hoch- H oc hs c hu l en i E rst i mmatr ikuherte darunter  Ers H mrnatri kul iorte r. - ---)*��--�'rlinTor- -- i ns·:·--- �ärüiilar+-1r1s=--· · -·aarui1för i ns gesa mt ' we ib l ich i n sgesamt �:������ _ gQsa111t .__we i�L�- --�sarat i weib l i ch 1· gosa!ll'l we i bl i_ch_�--��-----4----1----'-__;_ii---
.\ - 1 1  i 5' : 33 5 3 1 2 . 1 . 1 

21 . 5 21 1 14 441 117 14 3 1 1  · 1 ' . 2  
103 ' 9 46 22 1 020 198 58 9 39 6 3 
185 1 1  60 1 23 959 112 ' 103 17 43 6 4 
182 . 9 78 33 532 55 96 13 40 2 5 
199 6 65 21 330 47 1 1 2  20 26 6· 6 
183 ' 6 76 25 179 22 94 9 · 13 2 7 
156 . 6 84  22 89 18 94 1 2  14 2 8 
127 . 6 62 18 53 1 1  84 7 17 1 . 9 
65 ' - 48 14 44 5 77 10 1 1  „ 10 

. 51 • - 39 11  27 4 55 8 9 1 1 1  
26 - 27  10 28  6 46  6 4 1 12 
23. - 3 1  9 18 2 56 9 8 _ ,  13 
18 - 1 15 4 1ß 2 29 4 6 - - ·14 
1 5  1 25 5 1 7 6 32 6 3 - 15 
17 � - 1 0 . 2 · 1 2  2

' 
27 5 4 1 . 1 6  

7 .  .• - 1 3 „ 9 1 2 1  1 2 - 17 . 
' 9 . 1 8 1 1 2  3 12 2 1 1 18 
. 3 . 1 2 2 4 1 6 - „ - 1 9 
17' .  1 1 1 2 18 3 51 8 7 2 . 20 1 

- - - - 1 - „ - 21 l 
1 4 _1_1 -.�.-���63�_-+.:,_-___ , ___ 7=32-+1 --243---l--3-8-4-3 --+--6-2-0 --+--1-0_7_1 --+--1-50 _ _._ _ _  26-0 -l-

,
·-
. 
-�--3-3�-- "' 

16 .  O i e  de utsche n  Studi  oro ndo n nac h Hochschula rt en und Kriegs vorso hrthaif i m  fl interse mastor 1953 /54 
(ohne Beurla ubter . · 

„---„---- ·-----------·-·-·--„�-------„-- ---- ·--·-----·--------------„ 
, __ Errierbsbeh1 nde rung 

H oc h sc hulart 

Unhors it äto n 
T ochnj sc ho Hoc hs c hul e 

Sonst iga wiss enschuftl ic ho 
· Ho chsc hu l en 

' . 1 ; i �-----.----.9�0-v�H -�1�oh=no�90-n-au-e 
l__�h :�-��-130 _:_��-vH i lfO - 49 vH ISO ".'.. ,69 :VH 70 • .  89 14H und mch:_J_ �abe 
Ist 1 dar. \st d 'j dar. St d dar.  I st d dar. St d dar. St d dftr. l s  d dar.  
1 u d. wei bl , 

u 
• viefb l  u 

• wo f bl . 1 u 
· wet b l ,  u • woibl u • wet b l  1 tu · wo ib l . 

1 W1 1 - 1 199 i 1 1  69 -

' 156 2 91 2 56 1 160 6 

32 - 37 - 15 - 23 „ 15 - 6 „ . 34 -

37 1 15 ... 28 10 1 , 1 9  
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17 . O i e  de utsc he n Stud iere nden an d3n bayeri schen Hoc hsc hu len  i m  Wi nte rsemeste r 1953/54 
nac h i h rnr Z49ebör igke 1t zu Ra l i g i ons gema inschaffon 

H o c h s c h i.!l e  
" 

. .  . 

---
Ün1 ve rs ität München 

„ 

" E rl angen 
. .  

II - Wü rzburg ' " 
Techn ische Hoc hs c hul e Münc he n · 

1 

.. 

H oc  hschu lc für \'/ l rtschafts- un4� 
Soz l a l wlsso ns c hafton Nürnbe rg . 

P hi l . MT h eol .  Hochs c hu l en 

Augus tana-H oc hschu l o  
Neu  endette lsau 

Küns tlori scho  Hoc hschul e n  
r ZusammeJl 

. . 

. .  . 

riimJsch-
kai:ho 1 i sch 

Si:ud. dar. 
we f öl .  

6 727 1 309 

938 160 

1 401 252 

2 453 57 
348 , ·29 i 

1 1 45  38 
; ' . , - ; ; 

. . . - .„ . . . .... . . 

435 ' 115. 
. 

13  447 1 960 
. 

(ohne Beurlaubte } 

Ro lt g i ons zugohör igkott 

evangi Hsch 

Stud. 
dar. 

we i bl . 
3 565 870 

1 557 270 
669 143 

1 7 15  58 

506 71 

177 25 

' ., - 77 -

251t. 1 1 5  

8 520 1 552 
. ' . 

jü disch 

Stud . 

5 
- ' 

„ 

-
„ 

„ 

-

-

1 

6 
.. 

dar. 
we f bl ,  

2 
-

-

-

-

-

-

1 

1 3 '  

sonsti ga 

Stud.  
dar.  
1 0  fbl . 

61 14 

16 5 
9 3 

18 1 

9 1 

4 „ 

- -

2 1 

11 9  25 

fre f re 1 i  gf ös 
oder geme in· 
schaftsl os 

Stud. 
dar. 
we fb 1 .  

183 29 
54 .g 

.. 

24 : 5 

90 5 

19  3 

4 "' 

- -

1 9  7 

393 58 

-

ohne 
Angabo . .  

Stu d • .  

dar. 
IYO l bl . 

94 25 

18 ... .1 

1 2  " J 

28 "" 

2 1 

4 �· 

� .. 

21  4 

179 37 
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18 . D ie  de utsc hen Stud t eron<bn a n  de n  bayer1sc hon  Hochschulen  lm Yl1 ntersemesto r 1953 /51t nach  Berufszie len und 

t hror Zugehör igke it zu RoHoionsgeme inschafton (ohne Bourlaubto ) 

Ro 1 i a i onszuge hör f gkef t .  - ·· ----...-, ----�c-;..,;-=..L;.;.-r-"'-'--'---------------1 'fre i rol fgi ös 1 
römisch- · · 

kathol fsch 
evangel isch jüd tsc;h oder  geme in· ohne Angabe 

schafts l os 
son sti ge Beruf sz ie lo der 

Stud 1 orondon ·----,--r--.---1---r- -+---..,----+------1----.---1 

St d i dar. St d ! dar. � -t d dar. St d l dar, St d dar s dar 
u • j wo ibl . u • jWG1bl .  ) u • ie,b l .  u • wot bl . u 

• we fbl , tud. we i bl .  

Hochschu l lohror u .  Lekt oren 
Lehre r  an a l l geme t n b i ld. Sc_ hul en 

Loh ror an Berufs- u.  Fachschul en 

W t sse nschäftsverwa lte r 

Fro fo Forsc he r  

Katho l isc ro Got s tl tcho 
E vange l is c he Geist l ic he 

P ra kt .  Ärzt.� ,  Fac hä�rzte . .  

Zahnärzte 

H orärzto 

Apotheker 

Ri chte r ,  Staatsan wälte 

50 
187.9 

261 
39 
7 

1227 

1145 

334 
218 
419 
3 18 

Höhoro Vo rwa l t ungs beamte . 300 
Rechtsanwälte , N�ta ro , s o ns t ,  Juriston  806 
Vol ksw1 rt s c haft l .  Bo rufo . 517 
Bot r ie bs wi rt s c haft1. Berufo · 1 594 
Fachpsychol o ge n , Berufsborater · 133 
Kuns h i s s o ns c haft l .  Borufo 51 
P ressebe rufe ,  Dol metscher 213 
Mathe mat i ke r  42 

Phys i k!l r ,  Astronome n und Goophy- 372 
s f ke r, Uotoorologon .. 

Chom i ko r  847 
Sonst f ge Naturw issens chaft ler 100 
La ndw irt s c haft 1 .  Berufe · · 167 
B raue ro f i n.ge n i oure. 

0 1 p1 omfo rshi rto 

: 134 
65 

Archi to kto-n , Bau i nge ni o ure 686 . 
Vo rmessungs i ngo nieure 98 
Llaschi  nen bau i ngo n ieuro 517 
E le ktroi ngo nieuro 412 

6 1 31: 1 
531 901 321 
76 147 
15 
3 

39 
6 

- 2.60 
318 899 
61 190 
12 1 46 

. 
213 332 

30 1·53 

29 133 
49 562 
71 344 

155 1 1 99 
„ 

46 96 
· 10 62 

. . 

54 1 90 

lt 23 
12 �o 

71  ·572 
24 · 109 
9 . •  90 
- .. 88 . 
... 28 .  

20 „501 

36 
„ 

- 389 

„ 287 

42 
15  

2 

9 
2lt6 1 
45 1  
1s I 

1 47 
1 3  
1 2  
58 
75 

141 
41 
18 
62 

· 4  
" 24 

52 
30 

9 
1 

26 
1 

1 

Mus iko r 179 58 94 49 
Bi l dende Küns tle r 256 57 160 66 

Sonst . akade mi sche Berufe 27 - 'iO lt 

... 

3 

1 

• 

1 .. 

1 

... 

1 

1 

„ 

1 

21 
1 
2 
1 

18 
1 
1 
2 

5 
5 
6 

· 20 
4 
1 

. 1 

2 

9 
. 1 

„ 

1 
2 . 
2 
1 
1 
1 

9 
... 

1 

7 

1 

1 
3 
2 

1 

4 
24 
3 
2 

40 
10 
5 

13  
5 
5 

27 
17 
62 
5 
7 

12 

15  . 

27 
7 
4 
5 

38 

8 
3 
2 

10 
3 

5 

1 

... 

1 
1 

2 
· ·- · .,,· 

1 

„ 

2 
5 

20 

23. 
3 
4 

13 
3 

1 1 
„ 9 

10 

„ 

. 4  

6 � 
. 1 

1 
8 • 

. 20 2 : 1 
� 2 
2 1 
· 5  2 
1 

: 6 

9 

1 
4 

9 
1 

·5 
3 
8 

1 3  

. f . 

. · � 

,. 

2 
2 

l' ___ -_�hnc-A n-ga-be 
---

· 34 11  33 '4 

Stud � re � in_s_�_�_m_t ���13_"_7�j _1_��-a_s_ro�-�-���6��-3 --1-1 9��2-5�3-9_3 �'�-58�' �1-79 1_� _ 

22 
9 

6 
13  

1 
5 l 1 „ 

- - �· 
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_1 9 .  �fo de uts c hen  St udie rendon an d� n baye r is c he n  lloc h schu lon  i m  \'l i nto rs o mc,:; t ,  

·-;·-·-----'--------------------

.ß
-

o

_

ro

_
f
--

d
·

o

_

s

_
V
_

a

_
to 

__ rs_. ---------------'---- - ] 
·-·�----.;...._ __ ___;���-'-=�-'---------------

lfc. 
Nr.  Be ruf�z fo l de r Stu dio re  ndo n . .  

. � . i 

1 Hochs c hu l lehre r und Lekto ren  
2 lo h ro r  an a 1 1  gem etnb t l  de nden Schu 1 on 3 Le hre r an Berufs - und Fachs c hu l e n. 
4 \'li sse nsc hafts vc rwalto. r  
5 Fro i o . F o rs c he r  
6 Kat ho l i sc he Ge i stli che 
7 E va n ge l is c he Ge ist l i che  
8 Prakt . Ärzto , Fachärzte 
9 Za hn ärzte 

10 T i  erärztc 
11 Apothe ker -
1 2  " R i c hte r, · Staatsan wäl te 
13  Höh o ro  Vo rwa lt u ng s bea mte 
14 Rec htsanwälte ,Notare , s onst . Jur htan 
15 Vol ksw irtsc haft l ic he Be rufe 
1 6  Betri e�s w irtsc haft l iche  B e rufe 
17 Fachpsyc hol o ge n ,  Berufsberater 
18 ' Kuns t w is scns chaftHche Bo rufo 
19 Presse be rufe , Dolmetscher  
20 Mathdmat l ker „ 

21 Phys i k a r, Astronomen u .  Geophys ikor , 
Moto orolo ge n  . 

22 . C hemUer 
23 Sons .t t 9o Naturwi s so ns chaft lQr  
24 La ricfw irhc h aft l ic ho ·Be rufo 
25 Braue rc i i n go n io urc 
26 Oipl omfors foirte  
27 A rc h it e kt e n ;  Bau i_n go n fo uro 
28 Vormossungs i nge nio ure 
29 Masc h i nen bauin ge n i eure: 
30 El o ktro i ngon i ouro 31 _ Bil do nde Küns tle r 

32 Mus i ker · 

33 Sons t i ge a kade m ische  Be rufe 
34 Ohne Anga be „ 

Beamto  m it  a bgos c h l os s o no r Hoc hschu.l b il dung j A ngosto l Ho mt'I: - --- --,- -----! -. - - - ----i ----�----r- - < 

. . 1 · . , · _ � . . · I _ . · _ · • So ns t i ge ll o h ro r  l . 
H h L'ehror 1 . · IR •  ht · I Höho ro ßoamto  m i t  m i t  abgci - 1 
s�� l- m i t  H oc h� Gds t- s��at��· ltl o d h i - ab go s c hlosfsc hl osso - I Juri -

e re r • e n wa e , hll sc hul - 1 1  f oho .: 1 t  na 1- sono r Hoch  n o r  H och- s to n  
1 b l l dung  . , boamto , . .  sc hu l - sch u l -

_ _  _L ___ �----"- : ·  
' b i l du�g ·

--
�i l dun�

- ------- · · ' · 

m. l •. • rn. l w. m ,  . w. m. w. 111 . 1 w. m .  : YI. m. i IV .  m. I w. � ·--- -- ...,--1----t-· 
5 i 1 3 1 - - i - 2 ·  - _ I - l 2 . - II - - -

1&· 1 6  99 49· 40 18 1 1 - 1 7 - 5 . · .  58  82  - - , . - 2 � 1 � 1� � � : � : : :. 
� � · : 1 = 1 : : 3 3 1 - - - - 1 - - · 1  - _ ,  - - -

2 - 23 „ - „ 4 . - 1 - 17. 1 - - - 1 • 1 . -1 - '5 '  \ 2 7 1 2 1 - - - 10 1 - - 1 „ 
. 

-2� 2� �� 2� 2� � 1� .1� � 1� 6� 1 4� : : � : 
3 - 1 6  - 6 - 5 - 1 3 1 18 4 - - - -
1 1 1 3 19 4 4 3 1 1 . 3 1 24 . �G - - . - -

. 4 1 21 1 4 1 24 4 1 1 1 9  1 1  - - ... ... 
5 2 15 2 4 2 0 1 1 . - 44 6 . - „ - -. 1 1 2 38 3 12 - "° 2 8 - 8 9  8 1 - 6 -6 1 20 6 4 3 6 5 - 1 24 2013 1  ... - 2 1 

1 1  5 43 10 1 2  4 1 2  4 13  1 - 8 1  - - - -
2 3 3 8 1 1 3 - - - 8 10 - - 1 -
2 - 4 - 3 ! - - - 1 - 10 2 - - - ... 
2 3 12 6 4 3 4 5 - 3 1 6  10 - - . .  l • 

1 1 2 1 1 - - - - „ 4 - „ - ·- -

23 - 24 . 1 g 1 1 5  . 3 5 ... 49 3 - „ 3 • 

1 2  3 liß 
13 4 3 
2 - 3 
- - 4 
1 - 3 

1 6  „ 28 
- • 1 
1" - 26 
1. - 1 9 3 7 10 
2 1 1 5  

1 1 

4 7 - 1 6 . 4 4 2 41 4 1  -
3 1 - 1 1 1 - . 8  8 1 -1 6 - 3 - - - 20 1 -
- - „ 2 - 3 - 10 - -
„ 1 - 1 - 1 - 30 - -
2 1 2  . - 5 . - 6 1 78 6 -
- 1  - � - -· - 6 - -
• 5 . - 6 : - . 4 „ 61 - „ 

„ ·.2 „ 
- ,1. ' � . - . 
- • „ 

- 1 
„ 1 

1 . . • 
„ 1 3 „ 8 - 2 '! 51 „ - „ 1 „ -

10 2 2 - - .. - „. 15 1 1  - - - � ' 
5 1 3 ... . 3 . •  1 2 .  10 7 „ - . „  „ 

. : . 

� : ' : ; : · , � : ' �  1 � : ·= : : . 
----l..-�---- -------+--+--+--+-.,-+-+---if-'-+---:-1--1--+--i---+--+-..-+-·- --· 

Stud i o rondo i ns � samt 1 93 80 1 577 1 16S i 245 , . 54 , 1 97 . 73_ 1 1 1 1 1 34  _ 900 1 299 1 11 :·� 1 �2 . I 3 L _ ____ __________ ..;..____,_ 1 ! 1 ! , , . , . , , . 
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1 953/54 nae� Be rufs z i e l und de1 Be ruf dos Vaters ( ohno Bourlaubf-0 ) 

Boruf des Vaters 
abgosch1os�o ne r HochschuTb M dung J Fre ie Bonifo m i t  abgosch1 . Hochschu1 b,1 dung l se 1b- Handc 1- u . Gowe rbe• · · ···-···1·-� -}Tnge.n i• / S o-ns t fge -------1 -. ·-------. --s;fbs"tä;,::-----· r sUndJgo tro f bo nde m it  ab gci- Akade„ 

Ärzte , · · J o·urc , j A ngo-
. 

Arzte , df go I n· lsonsHgo j La ndwit- schl oss . Hoc h schu lb :  m 1 �e r  Ud Zahn• A j f\rc h i •  s to l l to Rec hts".' Zah n- A go nf eure ,  \ fre ie to m H  ---· L ------· ohne N 
ärztc ,  t�o� l to kto n ,  m i t  ab- j anwälto , ärztc , t�o; i :�Arc h 1 t ok,. 1akade m f- nbgesc hl Fabri kan- r-; ons t i ge ge naue r. 
T ie r- 0 o r  l ri i rt- gos chlos- ) Notare T i o r„ 0 0 tcn, l'l lrt- 1 s c ho Hoch- to n und  1 Hando 1 -u .  Be ruh-
ärzto sc haft� scno r 1 ärzto . sc hafts- Bo rufe schu 1 „  Großhänd- Ge 1·1orbe- a n  gabe 
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1 - 25 
- 26 6 27 
„ '  28 

i 
- 29 

- 30 

19 32 . 
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21 . Oie deut schen Studierenden an . den bayeri schen Hochschulen illl flintersemester 1953/54 . ..  . . . . . . 
nach der Art der überwiegenden Finanzierung des Stud iums  (ohne Beu rlau Me ) 

Art der überwiegenden Finanzieru ng 

des �tudium � 

Unterstützung durch die Eltern 
Zuwendu ng d:"itt e •  Personen  oder 
Verein igungen 
Darlehen au s öffentlichen oder . .  
private n  Mitteln 
Öffentlich e n:ttal  . in Form von verlore· 
nen Zuschüssen (z .B .  stipendien ,  Aus. . .  
bildun g sbeihilfe n )  
Versehrterirenten oder 1 son stigen Renten 
( z . B. Hint erbliebonenrenten ) 

1 davon an • 

1 Studierende 

ari ·wissen sch. Univer
sitäten 

i 
l Tec hn . 1 Hoch schule  

München 

sonstigen 
wissenscb .  1 
Hoch schu lo n 

darunter 
Ver• 

triebene 

1 studierende 
1 

an 
kün stleri• 

sehen 
Hoch schulen 

Hoch- . .  
schu len  1 --m-.---,.l-111.-� -+-

-m .�-.w-.--+-m-. -1-w-.-+--m.-.�-w-. „-+---m-. -1 ·-;.---�-:-···--;:�-
2�34 1 93 1 0l9 1 1 0  1 1 50 1' 292 ' 1 73 1 55, 
106 1 1 1 56  4 98 : 24 1 't  6 9983 2265 6530 2062 

701 ' 1 28 439 1 23 

92 1 4  68 1 3  1 4 1 
1 705 251 1 1 59 231 339 9 

21 3  22 1 44 '  22 49 

1 31 5 3 

207 1 1  900 130 58 24 

70 l .  1 9 

671 39 941 · 13°4 1 61 Eigene Erwerbstät igkeit vor , W!ährend 5473 640 361 9  586 1· 1 1 83 I 1 5  
oder zwiseh en · den Semestern 
&lnst ige eigen e Mittel ( z . B.Erbschaft ) 1 54· 39 1 1 0 351 28 i 1 1 6  3 1 11 6 j 3 1 
Ohne Angabe -------+--21_9 4! _3._3+-1_61�_314! _3_o ..... l ___.:._2 4--28-1\-'-. -· - ! -�- 8 f -�r-- -��-

i--------S_tu_dj __ e�en de in s_ge_sa __ m_t __ -,-J.1_1_8_54_0--'--3·_392 11 2230 . 31 03 ! 41 83 1 21  21 27 1 6ßh242 i 600 J 489 
__ _ 243j 

22 <, Oi e  deut schen Stu dierenden a n  den  bayerischen Hoch sthulen i m  Wintersemest er 1 953/54, 
die im abgelaufenen Semester Gebührenerlaß erh ielten (oh ne Beurlau bte )  - . 

i voller i teilwei ser 1 „ 

1 
. .  1 

.. Gebüh renorlaß · , . 
H a c h .  s c h u .l e 1 i - 1 . daru nt e r  darunt!lr Stu dierende 

Vertriebene 
Studierende j Vert rio bene . .  

-· ' r m ,  i w .  m .  i w .  m .  w . m.  l w .  1 

227 1 61 3 1 Universität München 732 1137 40 1 11 8 1 72 l4 
n Erlangen 1 46 1 9  34 i 6 308 ' 41 107 25 1 n IVürzhur'g 94 1 5  27 ! 4 365 1 35 76 9 

� ' 
1 o Technisc he Hoc h schu le Münch en · 1 59 4 44 2 623 1 75 2 

Hochschule für l'lirt schaft s- und " 4 . .  1 1 . 1 69 11  1 5  . .  3 
Sozfalwissen sc haff on Nürn berg· „ - 1 

. Philo so;ih ische Hoch schule 
"
Augsburg . - - - . - - -

Philosophisch -Theol . Hochschule Bamberg 1 5 1 - 1 n 3 7 1 1 1 " II II Dillingen ? . d .D, 2 - - - 29 - 1 „ " .. " 
" n II Eich stätt 1 6  - 3 - 1 67 - 6 -

. "· II II . Freising 1 .. 
„ - ' - 48 - - 2 -

n II II Passau 2 1 1 1 44 , 9 -. .  „ 

"tl II II II Regensbu rg 1 2  2 99 1 4 2 - -
Augu stana-Hoc h s-::hul e Neu cmdettelsau ·8 .. · 2  - 1 2 1 -
K ün st lerische Hoc h schule n 38 4 - 1 6  1 7� i 30 1 21 7 

Z•i sam.mon 1 21 9  ) 82 3M .�6 2 3.73 1 252! 606 83 . .  .. ! . 1 

. ; . . .  t .  

1 u n bekannter ' 
. . 

·' 

�udie�ande 

, m . w .  
, , 

99 22 
30 4 
7 ' -. 

32 1 
·, - . 

- „ 

2 . 
1 „ 

1 _ ,  

4 . 
1 -
4 -
1 -

. 11  7 
1 „ 1 93 34 1 

. 

; 
„ . 
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23. Oie immatrikul ierten ausländ ischen Studierenden an den bayerischen Hoch schul en nach der �taat sangehörigkeit 

und nach Hoch schularten 1111 Winterseme.ster 1 953/54 (ohne Beurlaubte ) 
·-----

Staataangehörigkeit 

Europa insgesamt 
" 

davon Norwegen 
Schweden 

- - -��- Finnland 

L 

„ 

„ 

„ 

.. 

. " 
1 
1 

1 1 1 
\ 
i 1 

1 

Dänemark und Island 
ik!lgien „ 

Niederhnde 
Luxembu rg 
Groß britanni on,Irland 
Frankreich 
�anien , Portu�al 
Schweiz,L 1 ethfenstein 
Italien 
Öst erreich 
Tschechoslowakei 

1 Polen 
1 

• • • 

1, Ehem. baltische Staaten 
' ·  UdS$ . 

Uoqa!!'Tl " 
·. Jugo slawien 

Bulgarien 
i Rt1män ien 
· Grfochenland 
1 T�rk ei 
: Übriges . Europa • 

.. 

Asi.on tgesamt. . . . 

davon Syrien, Libanon 
Israel I Ir.an 1 Indien ,  Pak istan 

i China 

1 Japan .„ -

· Übriges Asien (ohne UdS$) 

-··-

·-

" 

„ 

" . .  

, ,  
. 

„ 

: 

.. .. 

Au sländische 

Studierende 

· . .  
111 . ••  zus. 

546 73 61 9 
69 9 '1B 
4 1 5 
1 - 1i 

16 1 17 
" 1: „ 5 

33 ; 1 l4 
18 2 20 
1 0  1 11 

7 3 10  
1 6  1 1 7  
49 · 7  56 
20 4 24 
88 1 7  1 05 
3 " 3 -

4 1 5 
4 4 8 
- - -

1 2  1 „ 1 3  
20 1 21 
6 „ 6 
3 .. 3 

105 1 5 1 20 
54 3 57 

- „ -

89 5 94 
1 - 2 

- „ -

43 1 44 
1 5  . 1 5  
1 „ 2 3 
5 2 7 

23 - 23 

-·· 

· Universi-

täten 

m .  w·. 
285 53 
„3 8 
lt -

1 -

2 1 
2 1 

:n -

l -

9 1 
6 3 

13 1 
25 3 
9 3 

35 12 
. 3 -

. 4  1 
3 3 
- -

8 1 
1 5  1 
l -

1 -

47 1 2  
18 2 

- -

61 2 
1 -

- -
31 1 
6 -,, 1 1 

„ 3 -

1 9  -

davotr an 
der Teehni-

sehen 
Hochschule 
München 

•• 111 . 

2.1 2 5 
25 1 

- 1 
„ -

13 -

„ -

1 -

1 5  -

1 -

„ . .  

3 -

1 5  -

9 „ 

29 -

„ -

- -

1 -

„ -

2 -

4 . , 
2 -

2 -

56 3 
l4 -

- -

1 9  -

1 -

- -

1 0 -

7 -

. -

- -

1 . 

son at igen 
Wissen schaft-

liehen · Hoch- · ;  
schulen  

m .  
. . 'l/ 

. .  · 

1 
: : 

„ 

-

„ 

2 
1 
-

-

„. 

-

4 .  
-

1 6 
-

-

-

-

·� 

� 

1 
-

1 
1 
-

3 
w 

-

2 
-

-

-

1 

w·. 

2 
„ 

-

„ 
„ 

: 
„. 

-

-

-

.-

-

„ 

. - · 

: 

2 
„ 
-

� 

-

.. . 

� 

', \. ' ;.. 

„ 
, •  

-

. „ 

' . 

. • , 

"' 
-

-

-

·� 

-

-

künstleri-
rische n  
Hoch-

schulen 

nr • VI . • 

. . . . . 

22 13  
:: · : "  

-
' -

. � . . 
1 
-

-

-

-

1 .  
-

5 ' 
' 2  

8 '. -

„ 
; 

-

. .. 

2 . 
„ 

1 ' . . . .  . „ 

. „�: 
· 1  ' l" : ' 
. -

•, . 

' . ': � ' 
„ 

·:r � : 
• '  . 

2 ; �„ : '1 . 
2 
2 

-

-

-

„ 
„ 

1 
2 
-

-
„ 

4 
1 
3 
� 

;, 

1 
� 

-

-

-

, . 

„ 

1 
-

3 
� 

-

w 

-

1 
. 2 

„ 

-· 

' . . 

. „  

. ·  

�f!Fi.Ka in$gesamt 22 2 : 24 9 
dawon Ägypten 19 - 1 9  8 

i Südafrikanische Union - 1 1 „ 

Übriges Afrik a 3 1 4 1 
Aust ralien und Neu seeland 1 . 1 -

Amarika in sgesamt 1 61 51 212  1 23 
da von Kanada. 2 1 l 2 

U SA  1 33 45 118 1 05 
Mittelamerika 4 „ 4' 1 
Argentinien 7 2 9 5 
Übriges Südamerika 1 5  3 1 8  1 0  

Untgeklärt 4 1 5 3 
st aatenlo s 98 18 1 16  73 

. " Ohtne Angabe - - - „ 

��ändische Studierende in sgesamt 921 150 1 071 554 

-

1 1 2  - „ .. : 1 1 
„ 1 1  - - - - "' 
1 - „ - - ... -

- 1 „ - - 1 1 
- - „ - - 1 -

35 1 6  „ 2 „ 20 1 6  . 

1 - - - - „ -

30 6 „ 2 - 20 1 5  
... 3 - „ „ - „ 

2 2 - - - - ;. 

2 5 - - . - 1 
1 1 - - 1  - - � 

1 6  1� - 1 1 6 - 1  
- - . - - - -

. 

108 278 5 33 3 , I· 56: ·34 ' 
. . ' ; ;��i, . ; ' .�' ��· . · 
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